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2 aus dem rathaus

von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com

Gutschein
für eine SLIMYONIK®-Probebehandlung*

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin:

SLIMYONIK®-Behandlungen
(für Frauen und Männer) eignen sich

unterstützend zur Gewichtsabnahme,
bei Lipödemen, Sportverletzungen,

Wassereinlagerungen und bei Krampfadern.

09903-2426
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Rathaus
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0

Bitte beachten Sie, dass nur wäh-
rend der Öffnungszeiten Ihre 
Angelegenheiten ordnungsge-
mäß bearbeitet werden können. 
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Öffnungszeiten bitte möglichst 
einhalten! Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage 

Defi-Standorte

Ein AED (automatisier-
ter externer  Defibrilla-
tor) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der Raiff-
eisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Recyclinghof Schöllnach:
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Sommeröffnungszeiten
(ab 30.03.)
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Sommeröffnungszeiten
(ab 30.03.)
Montag bis Freitag
08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00
     www.awg.de

Gemeindebücherei
wegen Corona-Situation
geschlossen bis 18. April

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

mach mit Freiwilligenzentrum
Sprechzeiten im Rathaus nach 
tel. Vereinbarung möglich

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de.

am 29. märz beginnt die sommer-
zeit 2020. dann werden um 2 uhr 
nachts die uhren um eine stunde 
auf die sommerzeit vorgestellt - 
auf 3 uhr.

Nicht vergessen: Uhren auf 
Sommerzeit vorstellen!

Alle Hinweise auf Termi-
ne und Veranstaltungen in 
dieser Ausgabe des Linden-
blatts sind vorbehaltlich 
der aktuellen Entwicklun-
gen im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus! Voraus-
sichtlich bis 19. April 2020 
sind alle Veranstaltungen 
und Versammlungen verbo-
ten!

Termine und
Veranstaltungen
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BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de

E-Tankstellen-Konzepte von PRAML

Michael Ramsauer / E-MOBILITÄTS-FAN
Beratung Photovoltaik / Stromspeicher / E-Tankstellenkonzepte

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!

BESSER
TANKKOSTEN
ABSCHAFFEN.

Editorial

Es war eine Herausforderung, dies-
mal das Lindenblatt fertigzustellen. 

Auch uns hat das Corona-Virus das Leben 
schwer gemacht. Laufend gab es neue In-
formationen - zu Schulschließungen, aus 
dem Landratsamt, von der Bayerischen 
Staatsregierung. Der Veranstaltungskalen-
der - kaum abgetippt, schon hinfällig: Alle 
Versammlungen und Veranstaltungen bis 
18. April sind vorerst verboten.

Am 16. März ruft Ministerpräsident Dr. Markus Söder den Ka-
tastrophenfall aus. Es sind extreme Maßnahmen, die unsere 

Staatsregierung da ergreift, extreme Einschränkungen, die uns auf-
erlegt werden. Hoffentlich helfen sie, das Virus einzudämmen.

Kurz vor Druck des Lindenblatts erreichen uns noch schö-
ne Nachrichten: Wir bekommen Informationen von Simon 

Schmidt, SV Schöllnach und der KLJB, dass sie in dieser Situation 
älteren und kranken Menschen helfen wollen (siehe Seite 7).

Und dann war  da noch die Kommunalwahl: Mit 63,4 Prozent 
lässt die Wahlbeteiligung zwar immer noch zu wünschen üb-

rig, aber immerhin war das Interesse schon deutlich größer als vor 
sechs Jahren - drei Bürgermeisterkandidaten sei Dank. Die neu ge-
wählten Markträte finden Sie auf Seite  4.

Doch wir wollen mit unserem Lindenblatt natürlich nicht nur 
informieren, sondern auch unterhalten. Darum finden Sie, 

liebe Lindenblatt-Leser, in diesem Heft auch Unterhaltsames - von 
Vereinsberichten über Faschingsfotos bis zu Spieletipps, die hof-
fentlich für gute Laune sorgen. Die 
kann momentan schließlich nicht 
schaden, oder?

Nachdem für ganz Bayern der 
Katastrophenfall gilt, schränkt 
die Verwaltungsgemeinschaft 
Schöllnach den Dienst im Rat-
haus.

Das Rathaus ist ab sofort für 
den Publikumsverkehr ge-
schlossen.

Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, ihre Anliegen möglichst 
ohne persönlichen Kontakt, 
überwiegend telefonisch, per 
Email oder Fax einzubringen.

Eingeschränkter Dienst im Rathaus Schöllnach

Bekanntmachung 
Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach

(Landkreis Deggendorf) für das Haushaltsjahr 2020

Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft  
Schöllnach hat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. Die 
Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen  Teile. Die 
Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen  während der Dau-
er ihrer Gültigkeit in der Geschäftsstelle der  Verwaltungsgemein-
schaft Schöllnach (Rathaus), Zi.Nr. 9  innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.

Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach
gez.

Alois Oswald
Gemeinschaftsvorsitzender

Bei außergewöhnlich dringen-
den Angelegenheiten, die nicht 
verschoben werden können, 
können Sie  mit vorheriger te-
lefonischer Anmeldung unter 
09903/9303-0 einen Termin 
vereinbaren.

Auch die Bürgersprechstunden 
in der Kanzlei Außernzell ent-
fallen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Alois Oswald
Gemeinschaftsvorsitzender
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Wahlberechtigte: 3997  Wahlbeteiligung: 63,4 Prozent

Stimmenanteil und Sitzverteilung:
CSU 15.289 Stimmen 6 Sitze
FW 13.839 Stimmen 6 Sitze
SPD 8.476 Stimmen 4 Sitze

Wer sich über alle Ergebnisse der Kommunalwahl am Sonntag, 15. 
März 2020, informieren will, kann dies ganz einfach übers Internet 
tun: Auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter
www.schoellnach.info sind alle Ergebnisse nachzulesen.

Der Markt Schöllnach bedankt sich bei allen Wahlhelfern
für die geleistete Arbeit und Unterstützung!

Die neuen Marktgemeinderäte (Namen alphabetisch geordnet)Bürgermeister

Alois Oswald (FW)

Alexander Heitzer (SPD)

Markus Eder (CSU) Josef Gotzler (FW) Anna Gründinger (CSU) Thomas Habereder (CSU)

Sabine Süß (FW) Jürgen Zellner (CSU)

Michael Oswald (FW)

Franz Heitzer (SPD) Rosemarie Lindner (SPD) Günther Moser (FW) Chr. Niederländer (CSU)

Martin Pfeffer (FW) Patrick Popelyszyn (FW) Alfons Scheungrab (SPD) Chr. Schwarzkopf (FW)
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Um Kindern im Notfall effektiv 
helfen zu können, waren zwölf 
Lehrer aus drei umliegenden 
Schulen bereit, sich in Erster 
Hilfe an der Grundschule aus-
bilden zu lassen. Josef Michl, 
Rektor a. D. und Mitarbeiter des 
Malteser Hilfsdienstes, stellte 
verschiedene Notfallsituatio-
nen aus dem Schulbereich vor. 
Er zeigte den Teilnehmerin-
nen, wie sie im Ernstfall ihren 
Schützlingen wirksam helfen 
könnten.
Das Auffinden einer bewusstlo-
sen Person, die Beatmung, die 
Herzdruckmassage und die sta-
bile Seitenlage wurden ebenso 
geübt wie der Pflasterverband, 

die Schocklage und der Um-
gang mit dem Defibrillator. Auch 
Rechtsfragen, wie zum Beispiel 
die Medikamentenabgabe an 
Schüler, der Schülertransport 
durch eine Lehrerin oder das 
Entfernen einer Zecke wurden 
ausführlich geklärt. Besonders 
beeindruckt waren die Lehrer 
von der Arbeitsweise eines De-
fibrillators: „Da kann man ja gar 
nichts falsch machen, das ist ja 
ganz einfach“, meinte eine der 
Teilnehmerinnen erstaunt und 
erleichtert zugleich, nachdem 
sie ausgiebig mit ihm geübt hat-
te. 
Marion Augenstein - Foto: Grundschule

Erste-Hilfe-Kurs für Lehrer an der Grundschule

Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0   ·  www.meinkuechenbauer.de

Küchen  ·  Haushaltsgeräte  ·  Montageservice  ·  Reparaturen

Anmeldung der Krippenkinder (unter 3 Jahren)
In der Kindertagesstätte St. Maria und Josef steht die 
Anmeldung für Krippenkinder an. Wegen der beson-
deren Situation durch das Corona-Virus informiert 
die KiTa-Leitung über die Vorgehensweise:
Bitte melden Sie sich telefonisch bei uns in der Wo-
che von 23. bis 26. März 2020 und geben Sie Ihre 
Anschrift und Emailadresse bei uns durch. Ihnen wird dann ein An-
meldeformular zugeschickt, das Sie uns ausgefüllt bis Donnerstag, 
den 02. April zurücksenden. Zu einem späteren Zeitpunkt, wenn alle 
KiTas wieder geöffnet werden, lernen wir uns persönlich kennen. 
Maria Sagerer - Andrea Hohenwarter

Aktuelle Informationen zur Kindertagesbetreuung
Grundsätzlich gilt von Montag, 16. März 2020, bis Sonntag, 19. April 
2020, ein Betretungsverbot für Kinder in Kindertageseinrichtungen, 
Kindertagespflegestellen oder Heilpädagogischen Tagesstätten. Ein 
Betretungsverbot für Beschäftigte gibt es nicht.
Ausnahmeregelungen gelten für Kinder, wenn beide Erziehungsbe-
rechtigte des Kindes, im Fall von Alleinerziehenden der Alleinerzie-
hende, in Bereichen der kritischen Infrastruktur tätig sind und
• die Kinder keine Krankheitssymptome aufweisen,
• die Kinder nicht in Kontakt zu infizierten Personen stehen bzw. seit 
dem Kontakt mit infizierten Personen 14 Tage vergangen sind und die 
Kinder keine Krankheitssymptome aufweisen,
• die Kinder sich nicht in einem Gebiet aufgehalten haben, das durch 
das Robert-Koch-Institut (RKI) aktuell als Risikogebiet ausgewiesen 
ist (tagesaktuell abrufbar im Internet beim Robert-Koch-Institut) 
bzw. 14 Tage seit Rückkehr aus diesem Risikogebiet vergangen sind 
und die Kinder keine Krankheitssymptome zeigen.
Für Kindertageseinrichtungen, Kindertagespflegestellen oder Heil-
pädagogische Tagesstätten bedeutet dies, dass die Kinder, die vom 
Betretungsverbot ausgenommen sind, in der Kindertageseinrichtung 
betreut werden, die sie gewöhnlich besuchen.
Andrea Hohenwarter - Maria Sagerer

KiTa St. Maria und Josef
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Die Bayerische Staatsregierung unter Führung von Ministerpräsident Dr. Markus Söder hat am 16. März 2020 aufgrund der Corona-Pan-
demie den Katastrophenfall für ganz Bayern ausgerufen. Damit ist zur Bekämpfung der weiteren Ausbreitung des Corona-Virus eine klare 
Steuerung mit zentralen Eingriffs- und Durchgriffsmöglichkeiten möglich.

Die Erkrankung ist sehr infektiös. Es besteht weltweit, deutschlandweit und bayernweit eine sehr dynamische und ernst zu nehmende Situati-
on mit starker Zunahme der Fallzahlen innerhalb weniger Tage auch in Bayern. Insbesondere ältere Menschen und solche mit vorbestehenden 
Grunderkrankungen sind von schweren Krankheitsverläufen betroffen und können an der Krankheit sterben. Da weder eine Impfung in den 
nächsten Monaten, noch derzeit eine spezifische Therapie zur Verfügung stehen, müssen alle Maßnahmen ergriffen werden, um die Ausbrei-
tung zu verlangsamen, damit die Belastung für das Gesundheitswesen reduziert und die medizinische Versorgung sichergestellt werden kann.

Um die Verbreitung des Virus zu verlangsamen, wurde eine Reihe von Maßnahmen beschlossen:

1. Veranstaltungen und Versammlungen werden landesweit untersagt. Hiervon ausgenommen sind private Feiern in hierfür geeigneten 
privat genutzten Wohnräumen, deren sämtliche Teilnehmer einen persönlichen Bezug (Familie, Beruf ) zueinander haben. Ausnahmegeneh-
migungen können auf Antrag von der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde erteilt werden, soweit dies im Einzelfall aus infektionsschutz-
rechtlicher Sicht vertretbar ist. Dies gilt ab 17. März bis einschließlich 19. April 2020.

2. Der Betrieb sämtlicher Einrichtungen, die nicht notwendigen Verrichtungen des täglichen Lebens dienen, sondern der Freizeitge-
staltung, wird untersagt. Hierzu zählen insbesondere Sauna- und Badeanstalten, Kinos, Tagungs- und Veranstaltungsräume, Clubs, Bars und 
Diskotheken, Spielhallen, Theater, Vereinsräume, Bordellbetriebe, Museen, Stadtführungen, Sporthallen, Sport- und Spielplätze, Fitnessstudi-
os, Bibliotheken, Wellnesszentren, Thermen, Tanzschulen, Tierparks, Vergnügungsstätten, Fort- und Weiterbildungsstätten, Volkshochschu-
len, Musikschulen und Jugendhäuser. Dies gilt ab 17. März bis einschließlich 19. April 2020.

3. Untersagt werden Gastronomiebetriebe jeder Art. Ausgenommen hiervon sind in der Zeit von 6.00 bis 15.00 Uhr Betriebskantinen sowie 
Speiselokale und Betriebe, in denen überwiegend Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben werden. Ausgenommen sind zudem die 
Abgabe von Speisen zum Mitnehmen bzw. die Auslieferung; dies ist jederzeit zulässig. Es muss sichergestellt sein, dass der Abstand zwischen 
den Gästen mindestens 1,5 Meter beträgt und dass sich in den Räumen nicht mehr als 30 Personen aufhalten. Weiter ausgenommen sind Ho-
tels, soweit ausschließlich Übernachtungsgäste bewirtet werden. Dies gilt ab 18. März bis einschließlich 30. März 2020.

4. Untersagt wird die Öffnung von Ladengeschäften des Einzelhandels jeder Art. Hiervon ausgenommen sind der Lebensmittelhandel, 
Getränkemärkte, Banken, Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Filialen der Deutschen Post AG, Tierbedarf, 
Bau- und Gartenmärkte, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Reinigungen und der Online-Handel. Die zuständigen Kreisverwaltungsbehörden kön-
nen auf Antrag Ausnahmegenehmigungen für andere für die Versorgung der Bevölkerung unbedingt notwendige Geschäfte erteilen, soweit 
dies im Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist. Die Öffnung von Einkaufszentren und Kaufhäusern ist nur für die in 
Ziffer 4 genannten Ausnahmen erlaubt. Dies gilt ab 18. März bis einschließlich 30. März 2020.

5. Ist zur Versorgung der Bevölkerung mit existenziellen Gütern eine Öffnung nach Ziffer 4 gestattet, so sind die Öffnungszeiten 
abweichend von § 3 LadSchlG:
a. an Werktagen von 6 Uhr bis 22 Uhr
b. an Sonn- und Feiertagen von 12 Uhr bis 18 Uhr.
Dies gilt ab 18. März bis einschließlich 30. März 2020.

Diese Maßnahmen wurden durch eine Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege sowie des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales festgelegt.

weitere informationen im internet unter: bayern.de

Corona-Pandemie / Bayern ruft den Katastrophenfall aus / Veranstaltungsverbote und Betriebsuntersagungen

Frohe�Ostern!
Die�Zeiten�sind�gerade�nicht�leicht,

für�keinen�von�uns.
Doch�wir�wollen�das�Positive�sehen,
optimistisch�in�die�Zukunft�blicken.
In�diesem�Sinne�wünsche�ich�Ihnen,

liebe�Bürgerinnen�und�Bürger,
im�Namen�des�Marktes�Schöllnach,

der�Verwaltung�und�des
Marktgemeinderates,
ein�frohes�Osterfest!

Alois�Oswald
1.�Bürgermeister,�Markt�Schöllnach
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Maßnahmen des Landratsamts Deggendorf

Beim Lindenblatt-Team hat sich Simone Schmidt gemeldet. Unter 
normalen Umständen betreibt sie ein Tattoo-Studio in Schöllnach. 
Doch aufgrund der Corona-Krise kann sie in den nächsten Wo-
chen ihrer Arbeit nicht nachgehen. Darum will sie anderen helfen:

Ältere und kranke Menschen mit Wohnsitz in der Marktgemeinde 
Schöllnach können sich bei Simone Schmidt melden. Dann über-
nimmt sie Einkaufsfahrten und bringt notwendige Lebensmittel 
und Bedarfsgüter nach Hause.

Wer braucht Unterstützung?
Kontakt: Simone Schmidt, 0152-28948819

Auch der SV Schöllnach will helfen: Die Verantwortlichen bieten 
für die nächste Zeit einen Einkaufsservice für ältere, vorerkrankte 
Mitmenschen in der Umgebung von Schöllnach an. Wer Hilfe und 
Unterstützung braucht, kann eine Einkaufsliste mit Namen per 
WhatsApp schicken an
Simon Zitzlsberger, 0151-11603764,
oder Markus Geier, 0151-10869305,
oder Siegfried Geier, 0151-20663959,
oder per E-Mail an s_geier@web.de oder geiermarkus81@web.de
Unserer Spieler werden die Einkäufe erledigen.

Unterstützung bietet auch die KLJB Schöllnach: Die Mitglieder 
bieten Senioren sowie Angehörigen einer Risikogruppe aus Schöll-
nach und Umgebung einen Einkaufsservice an - einmal wöchent-
lich, vorzugsweise freitags oder samstags.
Wer Hilfe braucht, soll sich mit vorbereiteter Einkaufsliste melden 
bei Anna Roscher, 0170-8240489.

Einkaufshilfe für ältere und kranke Menschen

Gewerbepark Leutzing 4 . 94508 Schöllnach
� (0 99 03) 93 19 - 0 . www.schwarzkopf-gmbh.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, unbefristet (m/w/d)

für Werkstatt- und Montagetätigkeiten im Bereich Wassertechnik

Profi l:
· Abgeschlossene Ausbildung
· Führerschein

Voraussetzungen:
· Selbständige Arbeitsweise
· Teamfähigkeit

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post
oder an w.augenstein@schwarzkopf-gmbh.com – 
auch wenn Ihre derzeitige Tätigkeit unserem Anforderungsprofi l 
vielleicht nicht entspricht. 

ANLAGENMECHANIKER/-IN

KUNSTSTOFFSCHWEISSER/-IN

ROHRLEITUNGSBAUER/-IN

Ich wünsche meinen

Kundinnen und Kunden,

trotz der schwierigen Zeit,
ein frohes Osterfest.

ROSMARIE KNEBLHAAR-STUDIO für SIE & IHN

MI - FR 08 - 17 UHR | SA 07 - 13 UHR

ADALBERT-STIFTER-STR. 17 | 94508 SCHÖLLNACH | TEL. 09903-2255

Der Freistaat Bayern hat am 16. März 2020 um 10.08 Uhr den Ka-
tastrophenfall für ganz Bayern ausgerufen. Mit den von der Staats-
regierung getroffenen Maßnahmen soll die Verbreitung des Virus 
vermieden oder hinausgezögert werden. Aufgrund des Katastro-
phenfalls, aber auch wegen der bereits ergriffenen Maßnahmen wie 
Betretungsverbot an Schulen, Regelungen zu Rückkehrern aus Risi-
kogebieten und Krankheitsfällen, müssen die Mitarbeiterkapazitäten 
des Landratsamtes Deggendorf gebündelt und der Besucherstrom 
gesteuert werden.

Das Landratsamt Deggendorf ruft dazu auf, Behördengänge auf das 
Notwendigste zu reduzieren und die Anliegen möglichst telefonisch 
zu klären.

Das Landratsamt Deggendorf setzt ab 17.03.2020
folgende Maßnahmen um:
Schließung der Zulassungsstelle in Osterhofen ab 18.03.2020 (keine 
Zulassungsgeschäfte möglich)
Schließung der Außenstelle in der Pater-Fink-Straße (Publikumsver-
kehr nur nach telefonischer Terminvereinbarung)

Terminierter Publikumsverkehr im Landratsamt Deggendorf:
Anliegen und Termine für die Führerscheinstelle nehmen wir telefo-
nisch unter 0991/3100253 an.
Anliegen und Termine für die Zulassungsstelle werden unter 
09932/959301 entgegengenommen.
Die Maßnahmen gelten bis zum Widerruf.

Bürgertelefon
Aufgrund der aktuellen Entwicklung im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus sowie der von der Staatsregierung getroffenen Ent-
scheidung zur Schließung der Schulen und Kinderbetreuungsein-
richtungen, fallen viele Fragen an. Das Landratsamt Deggendorf 
versucht mit der Einrichtung eines Bürgertelefons mit der Nummer 
0991/3100111, die Fragen aufzunehmen und zu beantworten.
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Bei der Vereins- und Markt-
meisterschaft 2020 des Ski-
clubs Schöllnach gingen bei 
Sonnenschein 39 Teilnehmer an 
den Start, um den Vereins- und 
Marktmeister zu ermitteln.
Trotz Schneemangels konn-
ten dank Sepp Altmann bei gu-
ten Pistenverhältnissen zwei 
Durchgänge im Riesenslalom 
durchgeführt werden.
Über den Titel Vereinsmeis-
ter freuten sich Nico Obermei-
er und Paula Graßl, den Titel 
Marktmeister erhielten Simon 
Wiesenberger und Lisa Hacker.
Zahlreiche Helfer unterstützten 
die Organisation dieser Meister-
schaft und haben dazu beigetra-
gen, dass es eine erfolgreiche 
Veranstaltung war.
Neben dem Vereins- und Markt-
meister konnten sich viele Teil-
nehmer bei der Siegerehrung 
über ihren Gruppensieg freuen.
Bambino weiblich
Franziska Eder
Kinder 6
Maxima Blaschko
Schüler 10 weiblich
Vanessa Blaschko
Schüler 10 männlich
Zeno Ispan
Schüler 12 weiblich
Pauline Rimböck

Schüler 14 männlich
Alexander Brandl
Damen 51
Elsa Stöger
Damen 31
Regina Blaschko
Damen 21
Laura Sophie Killinger
Jugend 16 weiblich
Lisa Hacker

Jugend 18 weiblich
Paula Graßl
Herren 51
Paul Graßl
Herren 31
Obermeier Dominik
Herren 21
Nicolas Obermeier
Jugend 16 männlich
Dustin Böck

Jugend 18 männlich
Julius Horak

Die komplette Ergebnis-
liste ist auf der Home-
page des Skiclubs unter  
www.ski-club-schoellnach.de 
einzusehen.
Andrea Bergbauer - Foto: Skiclub

Skiclub Schöllnach: Vereins- und Marktmeisterschaft 2020

Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

SCHÖNE PFLANZEN –
SCHÖNER GARTEN – MIT BESTEN 

ERDEN UND SUBSTRATEN

Torfreduzierte und torffreie 
Produkte an Recyclinghöfen, 
Kompostieranlagen, EDEKA, 
Grüngutannahmestellen sowie 
Substrate vom Erdenwerk, 
Telefon 09903/920170

Fragen Sie nach unserem Lieferservice! Blumen-, Pflanzerde, 
Rindenmulch und Kompost auch als Sackware lieferbar.

BLUMENERDE

Pflanzerde RINDENMULCH

GRABERDE

Kompost
RASENFIT

RASENERDE

Baumsubstrat A und B

Dachgartensubstrat

Schotterrasensubstrat

Rasengittersubstrat
UNTERBODENSUBSTRAT

Hochbeeterde
Auffüllerde

Humus
DÜNGEMULCH

INTENSIVSUBSTRAT
Sportrasentragschicht

Staudensubstrat

GARTENERDE

AUS 

UNSERER

REGION
Tiereinstreu
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SV im Trainingslager in Kroatien

Die Spielerinnen und Spieler des 
TC Schöllnach waren auch im 
Winter fleißig und trainierten in 
den Tennishallen in Eging und 
Hengersberg sowie in der Re-
alschulturnhalle in Schöllnach. 
Berücksichtigt man die Erwach-
senenmannschaften, so trainier-
ten weit über 100 Aktive in den 
Wintermonaten.
Die Juniorinnen nahmen erst-
mals als Damenmannschaft an 
der Winterrunde teil. Bislang 
stehen drei Siege und drei Nie-
derlagen zu Buche. Für den 
TC Schöllnach spielten bislang 
Eva Kandler, Tamara Ritzinger, 
Amelie Noll, Nathalie Veitl, Sa-

phira Schneider und Victoria 
Jocham. Für die Verbandsrunde 
2020 wurden 15 Mannschaften 
gemeldet, davon fünf Mann-
schaften im Erwachsenen- und 
zehn Mannschaften im Nach-
wuchsbereich.

Kleinfeldtennisanlage
Nachdem sich im letzten Jahr 
der Traum von einem vierten 
Tennisplatz zerschlagen hat, 
wird derzeit der Bauantrag für 
den Bau einer Kleinfeldtennis-
anlage gestellt. Aktuell laufen 
bauvorbereitende Maßnahmen 
und die Errichtung der not-
wendigen und verfahrensfreien 

Neues vom Tennisclub Schöllnach
Stützmauern. Die Frühjahrsar-
beiten auf der Anlage stehen an. 
Es ist geplant, spätestens Anfang 
April in die Freiluftsaison zu 
starten.

Frühjahrsversammlung
Voraussichtlich am Freitag, 
24.04.2020, findet um 19 Uhr 
im neuen Clubheim die Früh-
jahrsversammlung mit Ehrun-
gen statt. Auch heuer veranstal-
tet der Tennisclub Schöllnach 
Qualifikationsturniere zum 
niederbayerischen Jüngsten-
cup. Bei den Midcourtturnie-
ren am 25.04.2020 (U9) und am 
26.04.2020 (U 11) sowie beim 

Kleinfeldturnier am 01.05.2020 
werden jeweils ab 09.00 Uhr 
Spielerinnen und Spieler aus 
ganz Niederbayern erwartet.

Schnuppertraining
Am 18.04.2020 soll ab 10 Uhr ein 
Schnuppertraining für Erwach-
sene, Kinder und Jugendliche 
abgehalten werden. Trainiert 
wird dann auf dem Klein- und 
auf dem Großfeld. Schläger kön-
nen bei Bedarf gestellt werden.
Anmeldung bei Oliver Me-
nacher unter 09903/942986 
oder per Mail unter 
menacheroliver@t-online.de 
Oliver Menacher

Die Seniorenmannschaften und 
die A-Jugend des SV Schöll-
nach haben vom 27. Februar bis 
01.03. zum zweiten Mal in Folge 
ein Trainingslager in Novigrad 
(Kroatien) besucht.

Kaum angekommen, ging es 
unter der Regie von Trainer Se-
bastian Tanzer gleich voll zur 
Sache. Unter den Vorgaben des 
Trainers wurden die Trainings-
abläufe täglich vormittags und 

nachmittags ausgeübt.
Auch gegen den Bezirksligisten 
SV Lauterhofen wurde ein Test-
spiel am vorletzten Tag absol-
viert.
Als Fazit sehen wir das Trai-

ningslager als positive Auswir-
kung, so dass wir gestärkt und 
mit gutem Zusammenhalt um 
den Klassenerhalt kämpfen wer-
den.
Jasmin Stoll – Foto: Stoll
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Zu einem internen Ministran-
tenfußball-Turnier hat „Ober-
ministrant“ Alois Liebl in die 
Realschulturnhalle eingeladen. 
Insgesamt konnten vier Mann-
schaften gestellt werden, drei 
von den Ministranten selbst und 
eine AH-Männermannschaft, 
bei der auch Pfarrer Dominik 

Flür mitspielte und gemeinsam 
mit seinen Mitstreitern sein 
Bestes gab. Zu Beginn lieferte 
die „AH-Mannschaft“ ein gutes 
Spiel ab und lag kurzzeitig vor-
ne. An die Kondition der Jugend 
kamen sie jedoch nicht heran 
und am Ende des Turniers reich-
te es nur zum vierten Platz. 

Die Spieler wurden fleißig und 
lautstark von ihren Fans ange-
feuert und am Schluss des Tur-
niers bei der Siegerehrung beju-
belt.
Für alle Beteiligten gab es le-
ckere Verpflegung in Form von 
gespendetem Kaffee und Ku-
chen, Wurstsemmeln und natür-

lich erfrischenden Getränken. 
Den Spendern ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“.
Alle waren sich einig, dass es ein 
gelungener Nachmittag mit viel 
Spaß und guter Laune war, der 
im nächsten Jahr einer Wieder-
holung mit Revanche bedarf.
Verena Baier - Foto: Baier

Kurzweiliges Mini-Fußballturnier

@schosser.raumkonzepte @schosser.raumkonzepte0160 96083445 info@schosser-raumkonzepte.de

Grafi k & Bilder | Werbeagentur & Fotografi e Maria Maier
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Endlich wied�  gesund und � h� sam schlafen im Z� benh� zbe	 !

Bettpreis + 299,- €
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V� teile des Z� benh� z im Üb� blick:
• bessere Nachterholung
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• nachweisliche Senkung der Herzbe-

lastung um bis zu 3500 Schläge/Tag
• mehr Gesundheit und Engergie
• lindert Atemwegserkrankungen

Zirben kissen
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Die Schulvorbereitende Einrich-
tung des SFZ Schöllnach-Oster-
hofen hat eine ganze Woche Fa-
sching gefeiert. „Für jeden Tag 
gab es dabei ein anderes Mot-
to!“, sagt Regina Wandinger, die 
Leiterin der SVE-Gruppe. 
So starteten die Kinder am Mon-
tag mit einem Indianertag; dabei 
wurde Indianerschmuck gebas-
telt und um den Marterpfahl ge-
tanzt. Am Märchentag besuchte 
das Rotkäppchen die Kinder. 

Eine ganze Woche Fasching

Der EC Weiß-Blau Taiding lud 
zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl ins Vereinsgast-
haus Heitzer in Obergriesgraben 
ein. Die Mitglieder bestätigten 
ihre bisherige Vereinschefin 
samt Führungsteam für weitere 
zwei Jahre im Amt.
Mit den Gruß- und Dankeswor-
ten von Hildegard Kroiß begann 
die Mitgliederversammlung. 
Die Vereinschefin bedankte sich 
bei den aktiven Schützen und 
Schützinnen, welche es durch 
ihre Teilnahme bei den auswer-
tigen Turnieren erst ermögli-
chen, dass die eigenen Herren-, 
Damen- und Mixed-Turniere 
ausgetragen werden können. 

Der EC Weiß-Blau Taiding setzt auf Altbewährtes
Ein großer Dank galt auch den 
Mitgliedern und der Vorstand-
schaft sowie dem Schiedsrich-
ter Robert Fasching, welche 
es durch die Mithilfe und den 
guten Zusammenhalt möglich 
machen, die Feste und Veran-
staltungen im Laufe des Jahres 
zu bewältigen.
Für zehn Jahre Mitgliedschaft 
wurde Robert Fasching geehrt, 
für 25 Jahre Marianne Zitzlsber-
ger.
Hildegard Kroiß hielt Rück-
schau auf eine große Anzahl von 
Veranstaltungen, zu denen der 
EC Taiding eingeladen hatte und 
die von den Mitgliedern  besucht 
wurden. Bei den Pokalturnieren 

wurden recht unterschiedliche 
Ergebnisse erzielt, so erreichten 
die Damen beim Pokal der Land-
tagspräsidentin im Winter und 
beim Kreispokal im Sommer 
jeweils den ersten Platz sowie 
einen guten 4. Platz beim Bay-
ernpokal. Von der Punkterun-
de kamen die Taidinger Stock-
schützinnen im Sommer mit 
dem Platz  8 und im Winter mit 
Platz 9 heim.
Sportwart Josef Fürst konnte für 
die Herren mit dem 8. Platz den 
Klassenerhalt in der Kreisliga 
bekannt geben. Insgesamt nah-
men sie auf Asphalt an einem 
Dutzend Turnieren teil.
Kassenwart Xaver Seidl bekam 

von Kassenprüfer Rolf Moser 
eine vorbildliche Führung der 
Kasse bescheinigt.
Die gut vorbereitete Neuwahl 
verlief ohne Probleme, geleitet 
wurde sie vom 2. Bürgermeister 
Franz Heitzer. Das Ergebnis: 1. 
Vorsitzende Hildegard Kroiss, 2. 
Vorsitzender Michael Waldburg, 
Kassier Xaver Seidl, Schriftfüh-
rerinnen Marianne Zitzlsberger 
und Doris Schuster, Sportwar-
te Hildegard Kroiss und Josef 
Fürst. Beisitzer sind Christa 
Lorenz, Helga Steininger, Anton 
Kroiss und Josef Geier. Kassen-
prüfer Josef Schuster und Rolf 
Moser.
Hildegard Kroiß

Natürlich wurde anschließend 
ein Kuchen für die Großmutter 
gebacken. Am Mittwoch, dem 
„Schlafanzugtag“, gönnten sich 
alle eine kleine Verschnaufpau-
se. Der Tag startete mit dem 
Morgenkreis und Frühstück 
im Bett und auch eine Kissen-
schlacht durfte nicht fehlen. 
Der Unsinnige Donnerstag be-
gann mit einer gemeinsamen 
Stärkung, bevor mit den toll ver-
kleideten Kindern wild getanzt 

und lustige Spiele gespielt wur-
den. Zum Faschingsendspurt 
kamen alle Kinder verkleidet 
und gemeinsam mit der gesam-

ten Schulfamilie tanzten sie eine 
lustige Polonaise durch die gan-
ze Aula.
Regina Wandinger

@schosser.raumkonzepte @schosser.raumkonzepte0160 96083445 info@schosser-raumkonzepte.de
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner
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Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Das	Team	vom	WirtsStüberl	freut	sich	auf	Euren	Besuch!

Öffnungszeiten:

09903-9427147 · wirtsstueberl@t-online.de
Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Do
Fr

17 - 23 Uhr
17 - 24 Uhr

Sa
So

16 - 24 Uhr
11 - 21 Uhr

www.Sonnenwaldpraxis.de

Herzchakra-Meditation
ab Mittwoch, 25. März, 18 Uhr, Kosten 7 Euro

Seminare • Meditation • Heilarbeit

- der erste Besuch ist kostenlos -

Elvira & Gerhard

Schöllnach
Untere Poppenberger Str. 45
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Einen ganz besonderen Ausflug 
haben die Kinder des Riggerdin-
ger Kindergartens am Erlebnis-
bauernhof Zeintl erlebt.
In einer Strohhöhle lauschten 
die Kinder der Geschichte von 
Tomte Tummetott, der über 
Hof und Tiere wacht. Nacht 
für Nacht, wenn die Menschen 
schlafen, kommt der kleine 
Wicht hervor. Aber noch nie 
hat ihn jemand gesehen. Den-
noch weiß jeder, dass es ihn 
gibt. Denn er hinterlässt winzige 
Fußstapfen im Schnee.
Pünktlich zu unserem Termin 
hatte es doch tatsächlich ge-
schneit und die Kinder konnten 
sich auf die Suche nach den Spu-
ren machen, die Tomte Tum-
metott hinterlässt, wenn er im 

Kindergarten St. Anna Riggerding: Auf den Spuren von Tomte Tummetott

Mondlicht umherstreift.
Es gab viel zu bestaunen auf dem 
großen Bauernhof und unsere 
Suche führte uns in sämtliche 
Stallungen und zu einer Vielzahl 
von Tieren, die auf dem Hof le-
ben.
Doch sehen konnten wir Tum-
metott leider nicht! Aber jeder 
weiß, dass er dort Nacht für 
Nacht auf leisen Sohlen umher-
geht und wacht.
Zu unserer großen Überra-
schung wurden die Unkosten 
für diesen wunderbaren Vormit-
tag und die Busfahrt dorthin von 
zwei Angehörigen eines Kin-
dergartenkindes komplett über-
nommen.
Ein herzlicher Dank dafür!
Sabine Breit - Fotos: Breit

Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de
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Seit 2005 veranstaltet der Ka-
rate Club Bayerwald e.V. seine 
Diskoparty in der Erlebnisdisko-
thek Vulcano. Der Einladung zur 
Faschingsparty folgten die Kids, 
die Juniors, die Teens und viele 
Eltern und Freunde des Karate-
clubs. Sie kamen in den buntes-
ten und schönsten Verkleidun-

Tanz auf dem Vulkan: Karate-Kids erobern das „Vulcano“

gen, die man sich nur wünschen 
kann. So verbrachten sowohl die 
Kinder als auch alle Erwachse-
nen einen lustigen Nachmittag 
mit viel Spaß und guter Laune.
Dass alle mit Begeisterung dabei 
waren, dafür sorgten das Karate-
club-Team um Paul Gruber und 
die engagierten Mitarbeiter der 

Diskothek „Vulcano“. Diese hat-
ten es nicht schwer, die Gäste 
mit verschiedenen Spielen zum 
Mitfeiern und Mittanzen zu ani-
mieren.
Alle Besucher waren sich einig, 
dass sie auch im nächsten Jahr 
auf alle Fälle dieses Event zum 
Pflichtbesuch  im Vereinskalen-

der machen werden. 
Paul Gruber - Foto: Fabian Clasen/
Waidler.com

wer mehr über die termine und 
den karate club Bayerwald e.v. 
erfahren möchte, der kann sich 
unter tel.-nr. 09928-903550 oder 
www.karateclub-bayerwald.de 
kundig machen.

30 Mitglieder des Imkervereins 
Sonnenwald haben sich zur Jah-
reshauptversammlung im Gast-
hof Muckenthaler getroffen. 
Dort berichtete Vorsitzender 
Karl Bertl über das abgelaufene 
Vereinsjahr. Höhepunkt war das 
gelungene Sommerfest beim Ju-
gendheim mit vielen Besuchern.
Die monatlichen Stammtische 
sind sehr gut besucht. Im Som-
mer finden sie themenbezogen 
am Vereinsbienenstand statt, um 
die Jungimker zu schulen und 

informieren. In den Wintermo-
naten geht es in verschiedene 
Wirtshäuser zum Austausch.

Imkerverein Sonnenwald zieht positive Bilanz

Die Fusion der früher zwei Im-
kervereine zum jetzigen Imker-
verein Sonnenwald war eine 

gute Entscheidung, stellte Bertl 
fest. Er freute sich über einige 
neue Mitglieder, die viel Enga-
gement zeigen und sehr moti-
viert sind. 

Wer Interesse an der Imkerei 
hat, kann sich gerne bei Karl 
Bertl melden, um die nächsten 
Termine zu erfahren und evtl. in 
die Imkerei hineinschnuppern 
zu können.
Karin Bernauer - Foto: Bertl

Besuchen Sie auch unsere Eisdielen in Eging a.See und Büchlberg!

Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494
Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Eiscafé

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis sowie Kuchen,
Torten und Kaffeespezialitäten verwöhnen zu dürfen!

ÖFFNUNGSZEITEN AUFGRUND DER AKTUELLEN LAGE LT. AUSHANG IM GESCHÄFT ODER AUF UNSERER FACEBOOK-SEITE
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Suchtprävention ist an der Re-
alschule Schöllnach bereits seit 
langem ein fester Bestandteil des 
Schullebens. Das bedeutet aber 
nicht nur Aufklärung über die 
Gefahren von Alkohol und har-
ten Drogen.  Auch Essstörungen 
stellen eine wachsende Gefahr 
dar. Deshalb wurde auch dieses 
Schuljahr wieder in der 6. Jahr-
gangsstufe das Projekt „Jeans 
Größe 0“ in Zusammenarbeit 
mit dem Suchtpräventionsver-
ein Deggendorf veranstaltet. 
Die Referentinnen Monika Fi-
scher und Angelika Pagany de-
finierten, was man unter Ess-
störung überhaupt versteht 
und welche Krankheitsbilder 
dazugehören. Anschließend 
bearbeiteten die Sechstklässler 
in Gruppen verschiedene Auf-
gaben, wie z.B. die Frage, ob 
ihrer Meinung nach ein Mann 
Muskeln benötigt, wie die ideale 
Freundin bzw. der ideale Freund 
aussehen bzw. sein muss, oder 
auch, was man mitbringen sollte, 

um beliebt zu sein oder welchen 
Einfluss die Schönheit auf die 
Beliebtheit hat. Die Ergebnisse 
wurden anschließend im Ple-
num vorgetragen und diskutiert.
Die Referentinnen legten au-
ßerdem viel Wert darauf, den 
Jugendlichen zu zeigen, welche 
Möglichkeiten es gibt, bei einem 
Verdacht auf Essstörung auf den 
Betroffenen zuzugehen und ihm 
zu helfen. Konkrete Situationen 
wurden mit Hilfe von Rollen-
spielen geübt, bei denen sich die 
Sechstklässler abwechselnd in 
die Rolle der essgestörten Per-
son und in die des Helfers ein-
fühlen mussten.
Mit Hilfe dieses Projektes ler-
nen die Schöllnacher Realschü-
ler viel über Körperbewusstsein 
und die Bedeutung von inneren 
Werten. Dadurch kann eine soli-
de Grundlage gegen zukünftige 
Essstörungen geschaffen und 
eine Sensibilisierung in diesem 
Bereich erreicht werden.
Barbara Brutscher

Projekt „Jeans Größe 0“ an der RS Schöllnach

Jemandem ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern - das will die 
Schulfamilie der Realschule 
Schöllnach sicherlich nicht nur 
einmal im Jahr. So nutzten Mit-
schüler, Freunde sowie Lehrer 
wieder einmal den Valentinstag 
als beliebten Anlass, sich mit 
Blumen und oder kleinen Scho-
koladenherzen zu beschenken. 
Um den Schülern im Sinne der 
Verbraucherbildung auch den 
Gedanken der Nachhaltigkeit 

Realschule: Fair und regional Freude schenken

und Regionalität zu verdeutli-
chen, wurden die Blumen aus 
regionalem Handel, die Schoko-
ladenherzen aus fairem Handel 
besorgt. So konnten wir nicht 
nur uns selbst etwas Gutes tun, 
sondern gleichzeitig unsere Ko-
operationspartner vor Ort, Blu-
men Hopf in Schöllnach und 
den Eine-Welt-Laden in Hen-
gersberg, unterstützen.
Barbara Brutscher - Foto: Brutscher

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus

Werden	Sie	JETZT	Mitglied	bei	uns!

1.	Vors.	Fritz	Müller	|	Telefon	09903-1822	|	Bahnhofstr.	3	|	94508	Schöllnach

Mitgliedsbeitrag:	70	Euro/Jahr
Telefax:	09903-796

Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311

Jahre

50
TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de
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Eine Summe von 4613,48 Euro 
haben die Schüler der Realschu-
le Schöllnach beim letztjährigen 
Weihnachtsbasar erzielt. Mög-
lich war dies nur, da die Schü-
ler, Eltern und Lehrer bastelten, 
kochten und backten was das 
Zeug hielt -  und natürlich auch 
den einen oder anderen Dekoar-
tikel kauften oder sich ein Gläs-
chen Kinderpunsch genehmig-
ten.
Nun ging es darum, den Gewinn 
zu verteilen. Die Klassen haben 
jeweils selbst entschieden, für 
welche Organisation der von 
ihnen erzielte Betrag gespendet 

werden sollte. Bereits seit meh-
reren Jahren unterstützt die Re-
alschule Schöllnach die Aktion 
„1000 Schule für die Welt“ des 
Landkreises Deggendorf, das 
Ronald McDonald Haus in Pas-
sau und den Tierschutzverein 
Deggendorf. 
So freuten sich die Schulleitung 
und die beteiligten Lehrer, dass 
bekannte, aber auch neue Gäste 
an die Schule gekommen waren,  
um die Spenden entgegenzu-
nehmen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Spendenübergabe 
durch die Klasse 5d.
Schülersprecher und die Klas-

Schöllnacher Realschüler bedenken Kinder, Familien und auch Tiere mit großzügigen Spenden

sensprecher übergaben die 
Schecks an die Vertreter der 
Organisationen, Landrat Chris-
tian Bernreiter und Christian 
Holmer als Vertreter des Land-
kreises, Heike Stöger vom Tier-
schutzverein Deggendorf und 
Theresa Humer vom Ronald 
McDonald Haus, zu überrei-
chen. So erhielt die Aktion „1000 
Schule für die Welt“ 1400 Euro, 
der Tierschutzverein Deggen-
dorf 1445,91 Euro und das Ro-
nald McDonald Haus in Passau 
1767,57 Euro. 
Die Vertreter der Organisatio-
nen bedankten sich für die ho-

Bei der Spendenübergabe: v.l. Schulleiter Michael Graf, Theresa Humer, Naomi Scheingraber, Heike Stöger, Christopher Leitl, Landrat Chris-
tian Bernreiter, Christian Holmer, Ramona  Schwarzhuber und Katharina Murr.

hen Spenden und waren sich 
sicher, dass das Geld sehr gut 
eingesetzt werden kann. 
Zufriedene Gesichter gab es 
bei allen Beteiligten, die einen 
freuten sich, etwas Gutes getan 
zu haben, die anderen, dass ei-
nerseits ihre Arbeit gewürdigt 
wird und andererseits finanziel-
le Mittel für das Weitermachen 
gestellt werden.
Am Stehimbiss sorgten die Mit-
glieder des Schülercafés unter 
Leitung von Sabine Rauch da-
für, dass auch die kulinarischen 
Freuden nicht zu kurz kamen.
Andreas Oswald
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Zum ersten Mal hat die Fa-
schingsgesellschaft Schöllo-
nia zu einem Seniorenfasching 
eingeladen. Über 100 Senioren 
folgten dieser Einladung und 
verbrachten einen stimmungs-
vollen Nachmittag im Mu-
ckenthaler-Saal.
Dort wurden sie vom Prinzen-
paar, Prinzessin Elisabeth II. 
und Prinz Gerhard II., begrüßt. 
Präsidentin Karin Kühnel be-
grüßte die zahlreichen  Besu-
cher, darunter Mitglieder des 
Seniorenclubs Schöllnach und 
des  Seniorenclubs Riggerding, 
des VdK sowie Senioren aus dem 
Rosenium und vom Pflegedienst 
Dietz. Besonders begrüßte Ka-
rin Kühnel die beiden  Ehren- 
und Gründungsmitglieder der 
Schöllonia Josef Drasch und Go-
dehard  Eder.
Dann stimmte das Prinzenpaar 
Elisabeth II. und Gerhard II. 
mit ihrem Prinzenwalzer auf 
den Nachmittag ein und eröff-
nete mit Rosa Brandl  und Jo-
sef Drasch die Tanzfläche. Die 
Schöllonia spendierte den Seni-
oren  Kaffee und Kuchen und die 
Mädels der Zwergerl-, Bambini- 
und Kindergarde  zeigten ihre 
Gardemärsche. Anschließend 
wurde geschunkelt und getanzt.

Den zweiten Showblock eröffne-
te das Kinderprinzenpaar Stella 
und Dimitri mit ihren Prinzen-
paartanz. Danach zeigte sich die 
Zwergerlgarde als Cowgirls und 
Indianer, die Bambinigarde ging 

Seniorenfasching der Schöllonia

als Matrosen auf See und die 
Kindergarde entführte zu Alice 
ins Wunderland. 
Gerhard Wiesner, Klaus El-
lerbeck und Gerhard Früchtl 
brachten die Besucher mit dem 

Sketch „Der vielseitige Hut“ 
zum Lachen. Eine besonde-
re  Ehre wurde der ehemali-
gen Leiterin des Seniorenclubs 
Schöllnach Christl Drasch, den 
fleißigen Helferinnen im Seni-
orenclub Rosemarie Blöchinger  
und Elisabeth Maier sowie der 
Vorsitzenden des Seniorenclubs 
Riggerding Helga Ehrnböck 
und dem früheren langjährigen 
Caritasvorsitzenden Günther 
Bernauer zuteil, als ihnen der 
Schölloniaorden verliehen wur-
de. Mit  Tanz- und Stimmungs-
musik klang der unterhaltsame 
Nachmittag aus.
Elisabeth Früchtl - Fotos: Früchtl

Bestellungen müssen immer am Vortag der Lieferungeingehen - entweder unter der Tel.-Nr. 09903/9523692 oder per E-Mail an: info@metzgerei-schosser.comIn der Gemeinde Außernzell ist der Lieferservice gratis.Ab einem Mindestbestellwert von 30 Euro können wir frei Haus liefern. Unter diesem Betrag verlangen wir 5 Euro für die Auslieferung. Unser Tipp: Wer nicht so viel braucht, kann sich mit den Nachbarn absprechen.
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Die Schutzgebietsbetreuung 
ist weiterhin auf Erfolgskurs. 
Mittlerweile gibt es in Bayern 65 
Gebietsbetreuer, die in 56 öko-
logisch wertvollen Gebieten un-
terwegs sind. Gefördert werden
die Gebietsbetreuer, die für un-
terschiedliche Träger arbeiten, 
vom Bayerischen Naturschutz-
fonds.
Die Sprecher aus allen bayeri-
schen Regierungsbezirken wa-
ren zum Neujahrsempfang von  
Umweltminister Thorsten Glau-
ber in die Residenz in München 
gekommen. Dort überreichten 
sie dem Staatsminister ihre neue 
Broschüre, in der alle Gebiete 
vorgestellt sind und über die Ar-
beit der Gebietsbetreuer gemäß 
ihrem Slogan „Naturschutz. Für 

Dich. Vor Ort“ berichtet wird.
Schon wenige Tage später ka-
men fast alle Gebietsbetreu-
er, der Vorstand des Bayeri-
schen Naturschutzfonds, Georg 
Schlapp, und Vertreter der Be-
zirksregierungen zu ihrer jähr-
lichen Tagung und Fortbildung 
in der Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege 
in Laufen zusammen. Großen 
Raum nahm dabei die durch 
das Volksbegehren „Rettet die 
Bienen“ und das Begleitgesetz 
von Staatsregierung und Land-
tag initiierte personelle Aufsto-
ckung für den Arten- und Bio-
topschutz ein. Wolfram Güthler 
vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Umwelt- und Verbrau-
cherschutz (StMUV) stellte die 

neuen Berufsbilder von Natur-
park-Rangern, Biodiversitäts- 
und Wildlebensraumberatern 
vor. Damit sie auch weiterhin 
nach außen gut vertreten sind, 
wählten sie auf der Tagung neue 
Landessprecher, da Henning 
Werth (Allgäuer Hochalpen) 
und Franziska Jäger (Welten-
burger Enge) für die Vertretung 
auf Landesebene nicht mehr zur 
Verfügung standen. Neuer Be-
zirkssprecher wurde in Nieder-
bayern Johannes Matt, der als 
Gebietsbetreuer für die Arberre-
gion zuständig ist.
An der Tagung nahm auch Ve-
rena Rupprecht, Gebietsbetreu-
erin für hochbedrohte Wie-
senbrüter im Donautal, teil. Im 
Landkreis Deggendorf ist sie 

vor allem für die Wiesenbrüter-
gebiete in den Gemeinden Of-
fenberg und Stephansposching 
zuständig. Auch Thomas Scho-
ger-Ohnweiler, Gebietsbetreuer 
für das Mündungsgebiet der Isar 
am Infozentrum Isarmündung 
in der Gemeinde Moos, küm-
mert sich bereits seit 2003 um 
die Wiesenbrüter im Bereich der 
Isarmündung, aber vor allem die 
Öffentlichkeitsarbeit und Besu-
cherlenkung im Naturschutz-
gebiet „Isarmündung“ sowie 
Umweltbildung (seit 2020 ein-
schließlich dem Thema Inklusi-
on) am Infozentrum- Isarmün-
dung - Dr.-Georg-Karl-Haus -, 
sind wichtige Aufgabenschwer-
punkte seines Arbeitsprofils.
Landratsamt Deggendorf

Gebietsbetreuer sehen Entwicklung in der Naturschutzarbeit positiv
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Stockschützen haben sich viel vorgenommen
Mit großen Plänen wartete der 
Eisstockclub bei seiner Jahres-
hauptversammlung im Gast-
haus Bauer/Muckenthaler auf. 
Vorsitzender Fritz Müller teil-
te den anwesenden 38 (von 82) 
Mitgliedern mit, daß an die 
bereits bestehenden zwei As-
phaltbahnen weitere sechs ange-
baut werden. Außerdem sei eine 
Überdachung geplant. Für die 
Asphaltbahnen gebe es einen 
Zuschuß um die 80 Prozent und 
für die Überdachung 50 Pro-
zent. Hinzu kämen noch Beihil-
fen vom Bezirk, vom Landkreis 
und von der Gemeinde, so daß 
die Finanzierungslücke mit 
Darlehen und Eigenleistung zu 
schließen sei. Viele Verhandlun-
gen, Vorsprachen und Telefonate 
seien bei den Ämtern notwendig 
gewesen, wobei den Fachstellen 
und Beamten für ihr Entgegen-
kommen zu danken sei.
Müller erwähnte die Markt-
meisterschaft, den Ausflug zum 
Ammersee, das Stockturnier 
am Vatertag, die Teilnahme an 
der Trachtler-Fahnenweihe, den 
Volksfestausmarsch und die 
Christbaumversteigerung.
Spartenleiter Franz Wohlmuth 
begann seinen Bericht mit der 
Mitteilung, daß der Club über 
32 aktive Stockschützen und 
sechs Jugendschützen verfügt. 
Die Mannschaften nahmen an 
24 Turnieren der Sommersai-

son teil. Als interessanteste 
Turniere nannte Wohlmuth den 
Kreispokal der Herren in Platt-
ling, bei dem ein 5. Rang erzielt 
wurde, und das Turnier um den 
„goldenen Eisstock“, ebenfalls 
in Plattling (Platz 7 und 9). 
Ein besonderes Erlebnis sei die 
Marktmeisterschaft mit 20 Ver-
eins- und Firmenmannschaften 
gewesen.
Im einzelnen nannte der Spar-
tenleiter das Turnier um den 
„Goldenen Völkl-Eisstock“ in 
Straubing (5. Rang), die Kreis-
A-Meisterschaft in Deggendorf, 
bei der die 1. Mannschaft den 
2. Platz erkämpfte und die 2. 
Mannschaft auf Platz 12 lan-
dete. Bei der Kreis-B-Meister-
schaft war eine Mannschaft 
des Clubs im letzten Drittel 
zu finden. Bei einem Gegen-
besuch in Schongau beteiligten 
sich drei Mannschaften an ei-
nem internationalen Turnier, 
wobei die erhofften Erfolge 
ausblieben. Auch die Alte-Her-
ren-Mannschaft habe sich bei 
der niederbayerischen Meister-
schaft in Straubing mehr Erfolg 
erwartet. Nicht viel besser sei 
es der 1. Garnitur bei der Auf-
stiegsrunde zur Bezirksklasse 
in Waldkirchen gegangen, und 
sie habe deshalb den Aufstieg 
abermals um ein Jahr verschie-
ben müssen.
Besser sei es bei der Jugend-

Weigerung zur Grundabtretung gefährdet Straßenbau

Bei einer Sitzung des Marktra-
tes gab Bürgermeister Anton 
Dankesreiter den Rechnungsab-
schluß des Marktrates für 1969 
bekannt. Bei 951.592 DM Ein-
nahmen und 931.356 DM Aus-
gaben wurden Mehreinnahmen 
von 20.235 DM erzielt. Auch im 
außerordentlichen Haushalt gab 
es bei 1.576.519 DM Einnahmen 
und 1.260.980 DM Ausgaben 
315.539 DM Mehreinnahmen. 
Der Schuldenstand, berichtete 
der Bürgermeister, betrage zur 
Zeit 1.697.547 DM und verteile 
sich auf das Schulhaus an der 
Bahnhofstraße mit 161.015 
DM, Schulhaus Brunnleiten 
1.094.500 DM, Wohnungsbau 
60.941 DM, Baulanderschlie-
ßung 181.000 DM und Wasser-
versorgung 200.000 DM. Die 
Verschuldung der Gemeinde be-
trage demnach pro Einwohner 
656 DM. [...]

Mit Verwunderung nahmen die 
Markträte die Nachricht des 
Bürgermeisters auf, daß der 
bereits genehmigte und im au-
ßerordentlichen Haushalt einge-
plante Straßenbau in Hilkering 
wegen Schwierigkeiten bei der 
Grundabtretung zu scheitern 
drohe. Ungerechtfertigte For-
derungen könnten mit Rück-
sicht auf andere Bürger, die 
den erforderlichen Grund für 
solche Maßnahmen kostenlos 
zur Verfügung stellen, nicht er-
füllt werden. Dankesreiter gab 
klar zu erkennen, daß er sich 
nicht nötigen lasse. Wenn die 
Anlieger Hilkerings keine Teer-
straße wünschen, werde sofort 
umdisponiert und eine Straße 
zwischen dem oberen Poppen-
berg und der neuen Straße nach 
Arbing-Schwanenkirchen aus-
gebaut. Anwesende Bürger aus 
Emming meinten: „Baut mit 

Das war im April 1995 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen
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dem Geld unseren Weg, wir ge-
ben gerne den Grund dazu.“
Wie schon oft, wurde das The-
ma Müllabfuhr erörtert, weil 
die Annahme einer Mustersat-
zung zur Reinhaltung von Stra-
ßen, Plätzen und Fluren an-
stand. Wenn die Erdhaufen um 
das neue Schulhaus verschwun-
den seien, so der Bürgermeister, 
werde in Hilkering Schluß ge-
macht. Was darauf folgt, darü-
ber müsse erst entschieden wer-
den. Möglicherweise überträgt 
die Gemeinde die Müllabfuhr 
einem privaten Unternehmen. 
Auch in Poppenberg, wurde 
erwähnt, sei die Müllabfuhr er-
forderlich. Das Problem werde 
immer schwieriger, so daß sich, 
wie Marktrat Geier meinte, der 
Kreistag einmal ernstlich damit 
befassen müsse. [...]
Zu den unerwartet zahlreichen 
Anmeldungen zum Besuch der 

neuen Realschule sagte Bür-
germeister Dankesreiter, daß 
dies einmalig in Niederbayern 
sei. Besonders erfreulich sei 
das gute Ergebnis der Aufnah-
meprüfung, die 121 von 128 
Schülern bestanden haben. Her-
vorgehoben wurde eine Schüle-
rin aus Tiefendobl, die in allen 
Fächern die Note 1 bekam. - 
Weiter teilte der Bürgermeister 
mit, daß in den nächsten Tagen 
der Schulweg entlang der Kirche 
und dem alten Pfarrhof ausge-
baut werde. - Marktrat Tuchek 
beantragte die Aufstellung 
eines Ortsschildes in Arbing. 
- Orts- und Hinweisschilder 
wünscht auch Michael Geier für 
Emming. Über eine neue Haus-
nummerneinteilung will sich 
die Verwaltung bei einem ein-
schlägigen Institut erkundigen.

mannschaft gelaufen, die den 
Sommer über an fünf Pokal-
turnieren teilnahm. In Regen 
schaffte der Nachwuchs auf An-
hieb den ersten Platz, in Plein-
ting unter 17 Seniorenmann-
schaften einen beachtlichen 11. 
Rang, und in Fischerdorf wur-
den die Jugendschützen wiede-
rum Sieger. Vielversprechend 
begann für die Jugend die 
Wintersaison mit der Qualifi-
zierung für den Jugend-Bezirks-
pokal. Bei der Veranstaltung 
selbst folgte aber dann die Ent-

täuschung auf dem Fuße. Keine 
Qualifizierung gab es auch für 
die Teilnahme an der Bezirks-
meisterschaft. Als Kreisjugend-
wart habe sich Wohlmuth für 
bessere Trainingsmöglichkeiten 
für die sieben Jugendmann-
schaften im Kreisverband ein-
gesetzt.
Dem Bericht des Kassiers Max 
Göschl war zu entnehmen, daß 
die aktiven Schützen meist für 
die Startgebühren selbst auf-
kommen und damit dem Verein 
sparen helfen. [...]

zusammengestellt von sas-medien
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Michael Geier dankt nach 35 Jahren ab
Die Jagdgenossenschaft Schöll-
nach bleibt in „Geier´scher 
Hand“. Im zweiten Wahlgang 
setzte sich Josef Geier gegen Jo-
hann Machl (Trupolding) durch. 
Jagdvorsteher Michael Geier 
dankte nach 35 Jahren ab.
Jäger, Bauern und sonstige 
Grundbesitzer bewiesen in 
der Genossenschaftsversamm-
lung im Gasthaus Schwarzkopf 
„Sitzfleisch“. Fast zwei Stunden 
zogen sich die Neuwahlen hin, 
zum einem, weil der Solarrech-
ner „verrückt spielte“, zum an-
deren, weil es für den Jagdvor-
steher zwei Bewerber gab: Josef 
Geier und Johann Machl. Der 
Wahlausschuss kam ins Schwit-
zen: In der ersten schriftlichen 
Abstimmung kam zwar eine 
Stimmen-, aber keine Hekt-
armehrheit für Machl zusam-
men. Im zweiten Wahlgang fiel 
dann die geheime Abstimmung 
klar zugunsten für Josef Geier 
(24:16) aus. [...]
Zur Versammlung begrüßte Mi-
chael Geier Kreisjagdberater 
Ludwig Plank (Hettenkofen) 
und Bürgermeister Franz Lind-
ner. Des Vorstehers Rückblick 

war kurz und bündig, weil es 
in der Schöllnacher Jagdgenos-
senschaft „keine Probleme gibt, 
das Miteinander war und ist 
gut“, sagte der Jagdvorsteher. 
Geier verwies auf den „kleinen 
Maschinenpark“ (Planierschild, 
Feldspritze usw.), den die Ge-
nossenschaft ihr eigen nennen 
darf. Zufrieden war er auch mit 
der bisherigen Handhabung, den 
Jagdpachtschilling zur Herrich-
tung der Feld- und Waldwege zu 
verwenden, „denn die Nachfra-
ge war gut“.
Sein Rückblick galt der Hege-
ringversammlung in Kopfsberg 
und mündete in der Feststel-
lung, „daß ein gewisser Verbiß 

Nach 30 Jahren kamen sie alle

Weil sie in der Schulzeit so brav 
waren und fleißig gelernt haben, 
zeigte sich der Himmel von der 
allerbesten Seite und bescherte 
den 100 Teilnahmern am Klas-
sentreffen der Geburtsjahrgän-
ge 1954 bis 1962 strahlendes 
Wetter.
Der Lauf des Lebens hat die 
damals lieblichen Kinder und 
heute feschen Frauen und 
strammen Männer aus der be-
schaulichen Ecke des Sonnen-
waldes um Riggerding in die 
weite Welt verschlagen; man 
sieht sich gelegentlich eines Fa-
milienfestes, einer Beerdigung, 
aber ausgiebig reden und die 
vergangene Zeit aufleben las-
sen, dafür fehlte bislang die 
richtige Gelegenheit.
Franz Moser war es, der die Sa-
che in die Hand nahm und in 
monatelanger Arbeit die Schü-
lernamen, Adressen suchte, 
Terminabsprachen tätigte und 
ein sauberes Programm auf die 
Beine stellte.
Mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. 
Josef begann der Tag, zelebriert 
von Pfarrer Konrad Bittmann, 
der in einer sehr persönlichen 

immer da ist, ich selbst habe 
mich für eine mäßige Erhöhung 
des Abschußes ausgesprochen“. 
Für die Schöllnacher Bilanz 

legte Geier eine dreijährige Ab-
schußbilanz von 150 Reihen vor.
Überholt gehöre nach seiner 
Meinung der Jagdkataster, der 
eigentlich in Zusammenhang 
mit der Poppenberger Dorfer-
neuerung erstellt werden sollte, 
„doch so lange sollten wir nicht 
warten“, sagte Geier. [...]
Der neue Jagdvorstand von 
Schöllnach: Vorsitzender Josef 
Geier, Stellvertreter Heinrich 
Schosser, Kassier Michael We-
ber, Schriftführer Karl Brandl 
Beisitzer sind wie bisher Jo-
hann Würzinger und Siegfried 
Schramm.

Predigt Gedanken nach dem 
Sinn des Lebens ansprach, mu-
sikalisch vom Kirchenchor um-
rahmt, an der Orgel Stefanie 
Kufner. Die Lehrer Philomena 
und Alois Schürzinger, Chris-

ta Bernlochner und Siegmund 
Pallor werden die auch damals 
nicht immer leichte Erziehungs-
arbeit als erfolgreich gewertet 
haben, als man mit brennenden 
Kerzen der verstorbenen Haupt-

lehrerin Hildegard Gehne und 
der verunglückten Mitschüler 
Xaver Sagerer, Georg Altmann, 
Josef Ritzinger, Johann Himpsl, 
Magdalena Schreiner und Maria 
Sagerer gedachte. [...]

Das war im April 1995 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen
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20 vereinsnachrichten

Es ist ein komisches Gefühl, eine 
Kabarettaufführung zu besu-
chen, wenn rundherum wegen 
Corona-Virus sämtliche Ver-
anstaltungen abgesagt werden. 
Auch die Verantwortlichen der 
Kleinkunstbühne Riggerding 
hatten lange überlegt, ob sie die 
Veranstaltung mit Kabarettist 
„Vogelmayer“ absagen sollten, 
sich dann aber doch für den Auf-
tritt am 14. März entschieden.
„Ich freue mich, dass ihr heu-
te trotz der angespannten Lage 
gekommen seid“, sagte Alois 
Sauer, der im Namen der Klein-
kunstbühne Riggerding die rund 
40 Gäste im Landgut Stetter be-
grüßte. „Normalerweise mögen 
wir Künstler es ja nicht, wenn 
Sitzplätze frei bleiben“, meinte 
Thomas Mayer alias „Vogelmay-
er“ dazu. Angesichts der aktuel-
len Situation zeigte er sich über 
den „Sicherheitsabstand“ aber 
durchaus erleichtert.
Erstmal ein kleiner Stimmungs-
test im Saal: „Was sind zwei war-
me Leberkassemmeln, wenn sie 
nach Amerika fliegen? – Kalt!“ 
„Warum sind Ameisen nicht in 
der Kirche zu finden? – Weil sie 
Insekten (in Sekten) sind!“
Der „Vogelmayer“ begleitete sich 
selbst auf der Gitarre, unterhielt 

mit gesungenen Wortspielen 
und plauderte aus dem Näh-
kästchen. Er erzählte vom Fens-
terln – „das ist das WhatsApp 
von früher“, erklärte er Jasmin 
und Jonas, denen er aufgrund 
ihres jugendlichen Alters nicht 
zutraute, diesen Begriff zu ken-
nen. Fensterln… das verbindet 
der „Vogelmayer“ mit Heimat, 
der er ein eigenes Lied gewid-
met hat. „Dahoam, des is a Gfui“, 

sang er – und wo ist er dahoam? 
„Da wo s´Bier a Grundnahrungs-
mittel is, wo d´Leut a weng gran-
tig schaun, wo´s nur oa Partei 
gibt – i glaub doch, dass a jeder 
Mensch dahoam sei wui“.
Manchmal ein bisschen flach, 
manchmal makaber, aber unter-
haltsam und mit viel Selbstiro-
nie unterhielt der „Vogelmayer“ 
das Riggerdinger Publikum, das 
sich bestens über seine Witze, 

Gut fürs Immunsystem

Lieder und Sprüche amüsierte. 
Lachen soll ja gut fürs Immun-
system sein, insofern hat der 
Auftritt vielleicht geholfen.
Im Herbst plant die Kleinkunst-
bühne Riggerding ihren nächs-
ten Kabarett-Abend - dann 
hoffentlich ohne Corona-Be-
einträchtigung: Das „boarische 
Rockmusik-Kabarett Dee Vier“ 
kommt im September.
sas-medien - Foto: sas-medien

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -

»Daheim fühlt

man sich

am wohlsten.«

Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
Kurzzeitpflege

Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!
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Zum jährlichen Faschings-
schießen am Faschingsdienstag 
war wieder eine stattliche An-
zahl von Stockschützinnen und 
Stockschützen in die EC-Halle 
des EC Schöllnach gekommen. 
Ein Turnier mit fünf zusammen-
gelosten Mannschaften wurde 
ausgetragen. 
Während des Wettbewerbes gab 
es für alle Teilnehmer und auch 
Zuschauer unentgeltlich Kaffee 

Neues vom EC Schöllnach: Faschingsschießen 2020

mit Kuchen und vielen Leckerei-
en, gespendet von unseren EC-
Damen. Nach dem Turnier gab 
es gegen ein kleines Entgelt eine 
deftige Gulaschsuppe, zuberei-
tet von unserer Heidi Binder. 
Bei der anschließenden Sie-
gerehrung gab es für alle Teil-
nehmer kleine Sachpreise. Den 
ersten Platz belegte die Mann-
schaft mit Christa Lorenz, Gerd 
Heininger und Franz Nothaft. 

Zum Schluss bedankte sich der 
1. Vorsitzende Günter Wiesnet 

bei allen für die Teilnahme.
Franz Wohlmuth - Foto: Wohlmuth

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net
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Richard Wetzel ist ein wahrer 
Künstler: Wenn der Heilbron-
ner die Sehenswürdigkeiten 
von London zeichnet, finden sie 
in einer Streichholzschachtel 
Platz. Unglaublich viele schöne 
Orte der Welt hat er so schon in 
seine „genialen Boxen“ gezau-
bert. Detailliert zeichnet er die 
Stätten nach, die er selbst alle 
bereits besucht hat.
„Eine sehr, sehr große Stadt, 
eine Weltstadt, in eine Streich-
holzschachtel zu packen ist ein 
großes Unterfangen“, sagt Ri-

chard Wetzel. Mit New York ist 
ihm das bereits ebenso gelungen 
wie mit London oder Paris.
Doch es muss nicht immer eine 
Stadt sein. Mit seinen Streich-
holzschachteln erzählt er auch 
die Geschichte von Adam und 
Eva, nimmt seine Bewunderer 
mit in ein Marionettenthea-
ter oder erzählt die Geschichte 
des Fahrrads. Je länger man die 
kleinen Schachtelgeschichten 
betrachtet, desto mehr Details 
entdeckt man.

Geschichten in der Streichholzschachtel: genialebox.com

Von Robotern und ganz viel Schleim
Etwas größere und vor allem 
ganz andere Boxen gibt es beim 
Spieleverlag kosmos zu entde-
cken: Junge Tüftler und ange-
hende Wissenschaftler oder 
Techniker kommen bei den Ex-
perimentierkästen voll auf ihre 
Kosten.
So lässt sich im Schleimlabor 
zum Beispiel Schleim herstel-
len. In der Laborküche werden 
mit den im Experimentierkas-
ten enthaltenen Instrumen-
ten nachtleuchtende Schleim-
Aliens, glibberige Gehirne und 
Schleim, der die Farbe wechselt, 
hergestellt. Die Experimente 
werden in der anschaulichen 
Anleitung Schritt für Schritt er-
klärt. Schleim anrühren, ausrol-
len, in Form gießen, ausstechen, 
Wackelaugen einsetzen - fertig 
ist das Schleimmonster!
Geeignet ist das Schleim-Labor 
von kosmos für Kinder ab 8 Jah-
ren.

Die „Technologie der Zukunft“ 
dürfen Kinder ab 8 Jahren mit 
dem Windrad erforschen. Die-
ses 90 Zentimeter hohe Wind-
rad ist für Experimente im 
Freien bestens geeignet und ge-
neriert Strom für den eigenen 
Akku. Das realistische Modell ist 

schnell zusammengebaut. Dann 
gilt es herauszufinden, wie man 
die Rotorblätter am besten ein-
stellt und den optimalen Stand-
ort findet, um den besten Ertrag 
zu ernten.
Neugierige Jungforscher betrei-
ben mit dem selbst erzeugten 
Strom anschließend ein kleines 
Elektroauto - die dafür benötig-
ten Teile sind im Kasten enthal-
ten.

Noch ein wenig anspruchsvoller 
sind dann verschiedene Robo-
tersets. Programmier-Roboter 
Proxi zum Beispiel kann die 

Temperatur messen, rechnen 
und sogar „Schere, Stein, Papier“ 
spielen. Proxi wird aus über 100 
Einzelteilen zusammengebautp. 
Programmiert wird er von den 
Kindern mit einer intuitiven, 
grafischen Programmierspra-
che, die viele Möglichkeiten 
bietet. So lassen Nachwuchspro-
grammierer ihren Proxi singen 
und tanzen, nutzen die LED-An-
zeige zur Nachrichtenübermitt-
lung und vieles mehr.
Auf den Markt kommen Proxi 
und seine Roboterfreunde Mon-
ty und Morpho im Mai und Juli 
2020.
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MIHE Einrichtung UG
(haftungsbeschränkt)

Emminger Str. 3a
94508 Schöllnach
Tel./WhatsApp: 09903-698

Inh. Michael Herzig
Schreinermeister

Senden Sie uns Ihr
Anliegen bevorzugt

per WhatsApp -
einfach QR-Code

scannen
und loslegen.

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Die Osterferien sind dieses Jahr 
mehr als doppelt so lang wie 
sonst... Damit zu Hause keine 
Langeweile aufkommt, haben 
wir von der Spielwarenmesse in 
Nürnberg ein paar schöne Ideen 
mitgebracht.

Der Spieleverlag kosmos hat mit 
Andor Junior ein schönes Fa-
milienspiel ab 7 Jahren auf den 
Markt gebracht. 
Die Kinder schlüpfen dabei in 
die Rollen von Krieger, Magie-
rin, Zwerg und Bogenschützin. 
Ihre Aufgabe ist es, die verschol-
lenen Wolfsjungen zu retten, 
bevor der Drache die Rietburg 
erreicht. Doch dabei müssen sie 
zusammenarbeiten - denn ge-
winnen können sie das Spiel nur, 
wenn sie Hand in Hand arbeiten 
und kluge Entscheidungen tref-
fen.
Dank leicht verständlicher Re-
geln steht dem Spielspaß bei An-
dor Junior nichts im Weg!

Im Mittelpunkt eines weiteren 
sehr unterhaltsamen Famili-
enspiels steht ein Vogel, der 
bereits ausgestorben ist. War-
um ist das wohl passiert? Wer 
„Dodo“ spielt, bekommt eine 
Ahnung, was der Grund da-

Spiel und Spaß
für gewesen sein könnte. Denn 
Dodo, der bunte Vogel, ist ein 
Tollpatsch - und leicht ablenken 
lässt er sich auch noch! Das ist 
natürlich blöd, wenn man ausge-
rechnet auf dem höchsten Berg-
gipfel sein Ei gelegt hat. Das Ei 
plumpst aus dem Nest und rollt 
mit Tempo auf die Klippe zu! 
Hilfe!
Da ist Teamgeist gefragt bei 
den Kindern - und Kreativität: 
Aus unterschiedlichen Materi-
alien müssen die Kinder Brü-
cken bauen, um das Ei sicher 
auf den Tisch rollen zu lassen. 
Sie müssen zusammenarbeiten 
und auf das Würfelglück hoffen, 
dann gibt es für den Dodo und 
sein wertvolles Ei vielleicht ein 
glückliches Ende...

Weil es nie schadet, wenn man 
ein bisschen was dazu lernt, 
empfehlen wir auch noch „Spot 
on“: Mit Tippkarten frischen 
Spieler ab 10 Jahren auf unter-
haltsame Weise ihre Geogra-
fiekenntnisse zu Deutschland 
auf. Getippt wird zum Beispiel, 
welcher Ort die meisten oder 
wenigsten Einwohner hat, am 
weitesten im Norden oder Sü-
den liegt.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Steuerfachangestellter (m/w/d)

Steuerfachwirt (m/w/d)

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Werde Teil unserer fast 30-jährigen

Erfolgsgeschichte in der Steuer-

und Unternehmensberatung

und bewirb dich bei

stefan.friedl@weindel.de

BEWIRB DICH JETZT!
Donaustraße 24 | 94491 Hengersberg

WIR SUCHEN
DICH!

WWW.WEINDEL.DE

Der 295 Mitglieder zählende 1. FC 
Poppenberg 1977 e.V. hat in sei-
ner Jahreshauptversammlung im 
Vereinsheim mit Manfred Jakob 
jun. (Vorstand Sport), Kristina 
Gründinger (Organisation) und 
Florian Zwiletitsch (Verwaltung) 
ein Dreierteam an die Spitze des 
Vereins gewählt. Eine weitere 
Neuigkeit betraf den bisherigen 
Vorsitzenden Wilhelm Diedrich, 
der sich nach 22 Jahren Amtszeit 
(mit einer Unterbrechung von 
vier Jahren) nicht mehr zur Wahl 
stellte. Der beliebte Sportsmann 
in den Reihen der Rot-Weißen 
wurde mit stehenden Ovationen 
verabschiedet und zum Ehren-
präsidenten ernannt. 
Wilhelm Diedrich freute sich 
über das Kommen von 62 wahlbe-
rechtigten Mitgliedern und hieß 
Markträtin Anna Gründinger, 
Bürgermeister Alois Oswald, Eh-
renbürger und Ehrenmitglied Go-
dehard Eder, die Ehrenmitglieder 
Johann Kelch, Josef Nußhart, 
Wilhelm Obermeier und Adolf 
Rimböck sowie das Trainerduo 
Marco Burmberger und Hubert 
Scheingraber willkommen.

Der Kinderfasching
war heuer sehr gut
„Wir können uns sehen lassen, 
sportlich und gesellschaftlich“, 
bilanzierte der Vereinschef das 
Berichtsjahr und verwies auf die 
„Verleihung der Rauten“ durch 
den Bayerischen Fußballverband: 
Dem 1. FC Poppenberg wurde 
das BFV-Gütesiegel dreimal in 
Silber und einmal in Gold ver-
liehen. Fest im Terminkalender 
des FCP sind der Kinderfasching 
(„war heuer sehr gut!“), das 
Preiswatten, das Sportlerfest, die 

Christbaumversteigerung und 
die Weihnachtsfeiern verankert. 
Wilhelm Diedrich sprach sich für 
das Beibehalten der Kontakte zu 
den Nachbarvereinen SV Schwa-
nenkirchen, SV Schöllnach, FC 
Handlab-Iggensbach, zur Feu-
erwehr Schöllnach und zum EC 
Schöllnach aus. 

Sportliche Talsohle
Dass der 1. FC Poppenberg aktu-
ell in einer sportlichen Talsohle 
steckt, zeigt die Tabelle der Fuß-
ball-Kreisklasse Deggendorf: Mit 
14 Punkten und 21:36 Toren lie-
gen die Rot-Weißen, punktgleich 
mit dem SV Thurmannsbang, auf 
dem letzten Platz. „Ich hoffe, dass 
jeder voll mitzieht, denn keiner 
will gern absteigen“, stachelte 
Sportleiter Manfred Jakob sei-
ne Burschen an und verwies auf 

Rang 10, den zurzeit der SV Lal-
ling mit 17 Zählern einnimmt.
In der Saison 2018/19 holten 
sich sowohl die erste als auch 
die zweite Mannschaft in der A-
Klasse Eging den Meistertitel. 
Manfred Jakob sprach von einer 
„Riesenleistung beider Mann-
schaften“. Die „Zweite“ glänzte 
am Saisonende mit 55 Punkten 
und einem Torverhältnis von 
91:42. Die „Erste“ machte mit 
dem 5:3-Derbysieg daheim gegen 
den SV Schöllnach und dem 2:0-
Sieg beim SV Schwanenkirchen 
den Titel fix. Am Ende waren es 
58 Punkte und 83:35 Tore.
Im Januar wechselte Micha-
el Gründinger vom SV Schöll-
nach zum 1. FC Poppenberg. Die 
Mannschaften des Trainerduos 
Hubert Scheingraber und Marco 
Burmberger stecken mitten in der 

Vorbereitung auf die Restrunde 
der Kreisklasse Deggendorf. Bei 
der DJK Neßlbach verloren die 
Poppenberger mit 0:5, beim SV 
Wallerfing siegten die Rot-Wei-
ßen mit 4:0, beim SV Auerbach 
und beim SV Deggenau setzte es 
eine 0:7 bzw. 1:6-Klatsche. 

Positives von
der Jugendarbeit
Sportleiter Manfred Jakob gab 
einen detaillierten Einblick in 
die Arbeit der Spielgemein-
schaft, zu der sich die Vereine FC 
Handlab-Iggensbach, 1. FC Pop-
penberg und SV Schwanenkir-
chen zusammengetan haben. Die 
meisten Übungsleiter stellt der 
FC Handlab-Iggensbach. Jakob 
warb in der Mitgliederversamm-
lung für die ehrenamtliche Mit-
arbeit in der Spielgemeinschaft. 

Der 1. FC Poppenberg hat sich in der Vereinsführung neu aufgestellt. Sitzend (v.l.) Jugendleiterin Daniela Bierl, die 
Vorsitzenden Manfred Jakob, Kristina Gründinger und Florian Zwiletitsch sowie Claudia Warga, stehend v.l. Sven 
Renker, Sebastian Groll, Matthias Brunner, Stephan Enzesberger, Benedikt Brunner, Marcus Latzel, Bürgermeister 
Alois Oswald und der langjährige Vorsitzende Wilhelm Diedrich, der zum Ehrenpräsidenten ernannt wurde.

Ein Dreierteam führt den 1. FC Poppenberg
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Bei frühlingshaften Tempera-
turen fand auf den Stockbah-
nen des 1. FC Poppenberg das 2. 
Jörg-Kornau-Gedächtnisturnier 
statt. Zahlreiche Stockschützen 
waren der Einladung von Orga-
nisator Ernst Lederer gefolgt, so 
dass fünf Mannschaften an den 
Start gingen.
Nach zwei spannenden Runden 
konnten die Sieger ermittelt 

werden. Das Team „Jogl“ mit 
Joachim Heigenhauser, Herbert 
Böhm, Robert Reitberger und 
Christian Winnerl holte sich den 
Pokal, den Katrin Kornau und 
Willi Diedrich überreichten.
Nach der Siegerehrung und ei-
ner Schweigeminute für unse-
ren Freund Jörg ging man zum 
gemütlichen Teil über.
Kristina Gründinger - Foto: Gründinger

FC Poppenberg: Gedächtnisturnier 2020
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Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

04.04. · 11.04. (Karsamstag) · 18.04.
02.05. · 16.05. · 30.05.

Bitte beachten:

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Als „Paradebeispiel“ wurde der 
scheidende Vorsitzende Wilhelm 
Diedrich genannt, der schon im 
fünften Jahr eine Nachwuchs-
mannschaft trainiert.
Beifall gab es für Kassier Sven 
Renker, dem die Prüfer Max 
Enzesberger und Ludwig Stöckl 
eine vorbildliche Arbeit beschei-
nigten. Einer Satzungsänderung 
stimmte die Versammlung ein-
stimmig zu.

„Wir sind ein
kleiner Familienbetrieb“ 
Still wurde es im Vereinsheim, 
als Wilhelm Diedrich seine Ab-
schiedsrede hielt. „Ich bin froh, 
dass es weitergeht, denn wir wa-
ren und sind ein kleiner Famili-
enbetrieb in dem mein Herzblut 
drinnen steckt!“, sagte er, erin-
nerte an die Verdienste von Grün-
dungsvorstand Oswald Ebert, Ja-
kob Eckl und Rudi Kreilinger und 
bedankte sich bei seinem ehema-
ligen Stellvertreter „und meinem 
besten Freund“ Ernst Lederer, 
„der mich 25 Jahre begleitet hat“. 
Seinen Nachfolgern im Vorstand 
riet er, „Egoismus beiseite zu le-
gen“. Diedrichs Erfahrung: „Wir 
sind 18 Mal aufgestiegen und wie-
der abgestiegen. Wenn wir heuer 
wirklich absteigen sollten, ist das 

auch kein Problem!“ Die Mitglie-
derversammlung dankte mit ste-
henden Ovationen.
Bürgermeister Alois Oswald, 
bekennender Fan des FC Bay-
ern München, verglich den FC 
Poppenberg mit seiner „Liebe 
zu Freiburg“, denn beide Klubs 
seien „kleine Vereine mit schma-
lem Budget und leisten Hervor-
ragendes“. Der Rathauschef von 
Schöllnach gab den FC-Leuten 
den Ratschlag weiterhin „zusam-
men zu helfen, denn so könnt ihr 
viel bewegen“.
Die Neuwahlen (per Akklama-
tion) verliefen problemlos. Das 
Ergebnis: Vorsitzender Sport 
Manfred Jakob jun., Vorsitzende 
Organisation Kristina Gründin-
ger und Vorsitzender Verwaltung 
Florian Zwiletitsch, Kassier Sven 
Renker, Schriftführerin Kristina 
Gründinger, Abteilungsleiter Ste-
fan Enzesberger, Jugendleiterin 
Daniela Bierl. Dem Ausschuss ge-
hören an: Benedikt Brunner, Mat-
thias Brunner, Sebastian Groll, 
Marcus Latzel und Claudia War-
ga. – Wilhelm Diedrich wurde für 
sein „Lebenswerk“ zum Ehren-
präsidenten des 1. FC Poppenberg 
ernannt.
Reinhold Baier - Foto: Baier

Ein Dreierteam führt den 1. FC Poppenberg
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www.wirsindwaswirt
un.de

Die Wikinger sind am Unsinni-
gen Donnerstag in Schöllnach 
eingefallen: Unter dem Motto 
„Wickie und die starken Män-
ner“ veranstaltete die Faschings-
gesellschaft Schöllonia ihre 
Frauensitzung im Muckentha-
ler-Saal.
Präsidentin Karin Kühnel, na-
türlich passend im Wikinger-
Outfit, begrüßte die Gäste, unter 
die sich neben den vielen Frau-
en auch ein paar fantasievoll 
verkleidete Männer gemischt 
hatten. DJ D-Mile legte für die 
Faschingsfans auf, die Tanz-
fläche war stets gut belegt und 
natürlich durfte auch das obli-
gatorische „Bobfahrerlied“ nicht 
fehlen - wie immer mit Gerhard 
Früchtl an der Spitze. Der hatte 
am Unsinnigen Donnerstag als 
„Gerlinde Kreuzsprung“ wieder 
seinen großen Auftritt: Als Fun-
kenmariechen hat er sich mitt-
lerweile einen Namen gemacht 
und einen großen Fanclub, der 
ihm vom Rand der Tanzfläche 
aus anfeuerte. Diesmal gabs ein 
Funkenmariechen-Duo: „Anto-
nia Langbein“ tanzte die Figu-
ren mit „Gerlinde Kreuzsprung“ 
zusammen. „Antonia“ heißt im 
richtigen Leben Andi Stangl 
und ist Mitglied der Schöllonia-
Prinzengarde – und er tanzt für 
sein Leben gern. Kein Wunder, 
dass die beiden frenetischen Ap-
plaus bekamen und ohne Zugabe 
die Bühne nicht mehr verlassen 
durften.
Doch auf die Besucher der Frau-
ensitzung warteten noch wei-
tere Überraschungen. „Liebe 
Gäste, gleich wird es heiß… so 
richtig heiß“, verkündete Karin 
Kühnel. Sie behielt recht: Mit 

der Männergarde der Faschings-
gesellschaft Vilusia aus Vilsho-
fen ging es ab in die Wüste. Eine 
ganze Gruppe Scheichs zog auf 
die Tanzfläche, „die Karawa-
ne zieht weiter, der Sultan hätt 
Durst“, sangen die Männer, die 
sogar von einem stattlichen Ka-
mel begleitet wurden. Doch die 
Scheichs trugen ihre wallenden 
Gewänder nicht lange: Unter 
dem Jubel des Publikums lie-
ßen sie die Hüllen fallen und 
verwandelten sich in knapp 

bekleidete Bauchtänzerinnen. 
Darunter war auch Suleika, die 
Zuckerpuppe aus der Bauch-
tanztruppe, von der ganz Ma-
rokko spricht. Die tanzte anmu-
tig-männlich durch den Saal und 
weil das Publikum gar so sehr 
jubelte, zog sie noch ein Klei-
dungsstück mehr aus: Da saß sie 
dann in ihrem Itsy-Bitsy-Teenie-
Weenie-Honolulu-Strandbikini 
– ein unvergleichlicher Anblick.
Einen solchen boten anschlie-
ßend auch die Dream Dancers 

des Faschingskomitees Hofnar-
ria. Die traten als schottische 
Kompanie auf, marschierten 
im Gleichschritt über die Tanz-
fläche und übertrafen sich mit 
ihren Hebefiguren geradezu 
selbst. Die Tänzer hatten ebenso 
großen Spaß an diesem Auftritt, 
wie das Publikum. So ließen sie 
sich gern zu einer kleinen Zuga-
be überreden – ganz nach dem 
Motto „Hit me baby one more 
time“.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Beim Frauenfasching ging es heiß her



Unter dem Motto „Ab in den 
U(h)rwald“ feierten alle Schüler 
der Realschule Schöllnach den 
Unsinnigen Donnerstag ausge-
lassen und fröhlich. Die SMV 
sorgte für Faschingskrapfen, 
Hausmeister Günther Leutzin-
ger bot Pizza und diverse Snacks 
an. Außerdem wurden an der 
Cocktailbar alkoholfreie, faire 
Cocktails von der Faire Trade 
AG gemixt. Für Stimmung sorg-
ten zum einen die schuleige-
nen DJs, zum anderen einige 
(teils spontane) Tanzeinlagen. 
Den Höhepunkt des Nachmit-
tags bildete die Tanzeinlage der 
Mädchen des Wahlfachs Hip-

Schule? Nein, lieber„Ab in den U(h)rwald“ 

Hop, die bereits seit Beginn des 
Schuljahres für diesen Auftritt 
trainierten.
Sandra Denk-Uhrmann - Fotos: RS
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

Computer & Telekommunikation

Anton Wührer  09907-870070

ITcom
Computerhilfe

Gewitterschaden... rufen Sie an!

www.wuehrer.de

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



28 Blue Boys Ball 2020

Zu einer Zeitreise haben die Blue 
Boys ihre Gäste dieses Jahr ein-
geladen: „Zruck in d´Zukunft“ 
lautete das Motto zum Blue Boys 
Ball, der am Faschingssamstag 
im Zelt im Gewerbegebiet Leut-
zing gefeiert wurde.
Mit großer Bar in der Mitte des 
Partyzelts und der Bühne am 
Kopfende war die Party-Area 
dieses Jahr ganz neu aufgebaut. 
DJ Mash Mike (Ratzek), bekannt 
aus Bayern 3, legte Hits der 70er, 
80er und 90er Jahre auf. Das 
kam bei den Partygästen richtig 
gut an. Von Anfang an herrsch-
te auf der Tanzfläche dichtes 
Gedränge, bei „Macarena“ oder 
„Cotton Eye Joe“ wurde es noch 
chaotischer, wenn alle versuch-

ten, die Choreographien richtig 
mitzutanzen. 
Getreu dem Motto fanden sich 
auch einige Doc Browns unter 
den Partygästen und auch sonst 
hatten sich die Faschingsfreun-
de einiges einfallen lassen: Eine 
Gruppe gut gelaunter Emojis 
tobte sich auf der Tanzfläche 
aus, Rotkäppchen und Ninja 
Turtles tanzten friedlich vereint 
nebeneinander, bunt gekleidete 
Hippies und funkelnde Psycho-
pilze machten die Tanzfläche 
unsicher. Einige Mädels hatten 
sich Fluxkompensatoren auf den 
Rücken geschnallt – vielleicht 
erhofften sie sich eine echte Rei-
se in die Vergangenheit? 
sas-medien - Fotos: sas-medien

„Zruck in d´Zukunft“ mit den Blue Boys



Der Patenverein steht fest, auch 
eine Festmutter gibt es – doch 
was braucht die Freiwillige Feu-
erwehr Schöllnach noch, um 
im Juni ihr 150-jähriges Beste-
hen zu feiern? Einen Festkönig! 
Den suchten die Verantwortli-
chen beim Rosenmontagsball 
im Gasthaus Schwarzkopf bei 
einem ganz besonderen Casting, 
das von Bernhard Scheungraber 
auf sehr unterhaltsame Weise 
moderiert wurde. In der Jury 
saßen Alexander Wilhelm, Tina 
Vogl und Gerd Kronschnabl.
Vier „freiwillige“ Kandidaten 
stellten sich der Bewertung der 
gestrengen Jury: Rudi Stangl, 
seines Zeichens früherer Vor-
sitzender der Patenfeuerwehr 
Taiding, Conny Käser, Lisa Hai-
der und Rigobert Kühn. Die 
Aufgaben waren nicht leicht: 
Um an die begehrten Punkte zu 
kommen, mussten die Bewerber 
zuerst die Einsatzkleidung an-
ziehen. Da hatte es Rudi Stangl 
natürlich leicht, seine drei Mit-
kandidaten brauchten da schon 
mehr Hilfe. Das Publikum feu-
erte alle vier lautstark an, Erwin 
Killinger hielt anschließend die 
Punkte der Jury-Mitglieder fest. 
Durch ein Strahlrohr mussten 
die Kandidaten danach Tee-

lichter auspusten. Viel Kraft 
kostete die dritte Aufgabe, bei 
der Baumstämmchen durchge-
sägt werden mussten. Am Ende 
mussten die Kandidaten bei ei-
nem Bilderrätsel unter anderem 
KBR Alois Schraufstetter, einen 
Feuerlöscher und Karl Dall er-
kennen. Obwohl sich alle beson-
ders viel Mühe gaben, hatte zu-
letzt Rudi Stangl die Nase vorn 
– aus „Mister Taiding“ wurde so 
der Festkönig fürs Schöllnacher 

Feuerwehrjubiläum. Er durfte 
sich über eine Eintrittskarte fürs 
Gstanzlsingen freuen. Alle Kan-
didaten und die Jury-Mitglieder 
stießen anschließend an der Bar 
auf das gelungene Casting an. 
Die Band „double trouble“ sorg-
te derweil für eine volle Tanzflä-
che und gut gelaunt feierten die 
vielen verkleideten Faschings-
gäste ihren Rosenmontagsball.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

„Mister Taiding“ siegt beim Feuerwehr-Casting



Die Feuerwehr Schöllnach hat 
Nachwuchs: Die „Feuerwehr-
kids Schöllnach“ sind gegründet 
worden. Rund 30 Kinder haben 
sich beim ersten Treffen über 
dieses neue Angebot informiert, 
das ab sofort für Buben und 
Mädchen ab sechs Jahren die 
Möglichkeit bietet, sich spiele-
risch in die Aufgaben der Feuer-
wehr einzuarbeiten.
Kommandant Alexander Wil-
helm begrüßte die Mädchen 
und Buben, stellte ihnen die 

Feuerwehr-Führung vor und 
betonte: „Ihr könnt unsere Zu-
kunft sein.“ Geleitet werden die 
„Feuerwehrkids Schöllnach“ 
von Juliane Wilhelm und 2. Vor-
sitzenden Johannes Wiesenber-
ger, sie werden in der Betreuung 
unterstützt von Becky Scheiner, 
Corinna Wiesenberger, Johanna 
Forster, Susi Fasching und Ast-
rid Endl. 
Bürgermeister Alois Oswald 
freut sich über die Initiative der 
Feuerwehr Schöllnach. „Wenn 

man Menschen in Not helfen 
kann, ist das eine tolle Sache“, 
sagte er zu den Mädchen und 
Buben, die aufmerksam zuhör-
ten und es kaum noch erwarten 
konnten, in die Fahrzeughalle zu 
gehen und die Feuerwehrautos 
anzuschauen. Juliane Wilhelm 
und ihr Team führten die Kinder 
in einer kleinen Rallye durch das 
Feuerwehrhaus und beantwor-
teten Fragen.
sas-medien - Foto: sas-medien 

Nächstes Treffen:
Künftig treffen sich die feuer-
wehrkids schöllnach jeden ersten 
samstag im monat im schöll-
nacher feuerwehrhaus. allerdings: 
wegen der aktuellen situation 
rund um das corona-virus fällt 
das nächste treffen, das für 2. ap-
ril geplant war, aus. damit treffen 
sich die feuerwehrkids voraus-
sichtlich erst wieder am samstag, 
2. mai, um 10 uhr.

Nachwuchs für die Feuerwehr Schöllnach
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Bayern-Fanclub spendet für die Jugend
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www.feuerwehr-schoellnach.de

Der FC-Bayern-Fanclub Pop-
penberg 95 e.V. unterstützt die 
Jugend in Schöllnach: Die Ver-
antwortlichen um Vorsitzenden 
Andreas Zinn überreichten an 
die Jugendfeuerwehr der Frei-
willigen Feuerwehr Schöllnach 
mit ihrem 1. Jugendwart Alex-
ander Sonnleitner einen Scheck 
über 250 Euro. Das Geld kommt 
der Jugendarbeit der Feuerwehr 
zugute.
Ebenfalls über Unterstützung 
von den Bayern-Fans durfte sich 

die Katholische Landjugend-
bewegung Schöllnach freuen: 
Andreas Zinn übergab weitere 

250 Euro an die KLJB mit ihrem 
Vorsitzenden Michael Zacher.
sas-medien - Fotos: sas-medien / Zinn

Hinweis zum Gründungsfest
Der Kartenvorverkauf für das 
Gstanzlsängertreffen läuft wei-
ter - Karten gibt es bei Schreib-
waren Schuster in Schöllnach, 
bei der Raiffeisenbank Hengers-
berg-Schöllnach sowie bei 1. 
Vors. Benedikt Lohberger unter 
0151-25318060. Sollte das Fest 
abgesagt werden müssen, wird 
der Kartenpreis selbstverständ-
lich zurückerstattet.
Benedikt Lohberger

Kein Übungsbetrieb
Auf Grund des sich weiter aus-
breitenden Coronavirus stellt 
die Feuerwehr Schöllnach bis 
auf Weiteres den Übungsbe-
trieb ein. Dies dient dem Erhalt 
der Einsatzbereitschaft. Davon 
betroffen ist sowohl die aktive 
Wehr als auch Jugend- und Kin-
derfeuerwehr.

Alarmierung Meldeempfänger 
und Sirene durch ILS Straubing
Sa 19.04.2020

Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229



Die Freiwillige Feuerwehr Rigger-
ding will eine Kinderfeuerwehr 
gründen. Das gab Vorsitzender 
Florian Weiß in der Jahreshaupt-
versammlung bekannt. Neben Eh-
rungen und Beförderungen wurde 
auch der Feuerwehrmann des Jah-
res 2019 ausgezeichnet.
Kommandant Thomas Schwarz-
kopf berichtete von den Tätig-
keiten der 54 Aktiven (8 Feuer-
wehranwärter über 16 Jahren, 10 
Feuerwehrmänner und –frauen, 15 
Oberfeuerwehrmänner, 10 Haupt-
feuerwehrmänner, 6 Löschmeister, 
3 Oberlöschmeister und 2 Haupt-
löschmeister).
An 18 Übungen nahmen die Akti-
ven im Jahr 2019 teil, hinzu kamen 
fünf Fahrzeugvorführungen: Die 
Feuerwehr bekommt einen neuen 
Mannschaftstransportwagen. Des-
sen Anschaffung wurde Ende 2019 
vom Markt Schöllnach beschlos-
sen, der Kaufpreis beträgt 90.506 
Euro. Derzeit wird das Fahrgestell 
produziert, Anfang Mai gehts zum 
Aufbauhersteller nach Landau. Vor-
aussichtlich im Frühjahr 2021 wird 
das neue Fahrzeug ausgeliefert.
Die Feuerwehr verfügt über 15 
Atemschutzgeräteträger, acht neue 
werden erwartet. Weil sich die Feu-
erwehr über regen Zuwachs bei den 
Aktiven freuen darf, wurde 2019 ein 

Antrag auf neue Schutzanzüge und 
Spinde gestellt. „Ich hoffe, dass die-
se in den nächsten Wochen bestellt 
werden können“, so Schwarzkopf.

Einsätze
55 Einsätze, davon 4 Brandeinsät-
ze, 49 THL-Einsätze sowie zwei 
Sicherheitswachen. Im Januar 2019 
war die Feuerwehr bei 38 Schnee-
brucheinsätzen gefordert. Beim 
Brand einer landwirtschaftlichen 
Maschine und Feld in Burgsdorf 
kam der Milchtankwagen zum Ein-
satz, den die Firma Moser kostenlos 
zur Verfügung stellt.

First Responder
Aktuell 17 Mitglieder, seit Okto-
ber fahren drei Neue zur weiteren 
Ausbildung mit. Die First Respon-

der wurden 2019 zu 180 Einsätzen 
alarmiert, 125 davon im Gemein-
degebiet Schöllnach. Zu weiteren 
Einsätzen wurden sie in die Ge-
meinden Außernzell, Grattersdorf, 
Zenting und Auerbach alarmiert.
Für das Fahrzeug der First Respon-
der wurde ein Anbau am Feuer-
wehrhaus errichtet. Vorsitzender 
Florian Weiß dankte den vielen 
Helfern, die 715 Stunden für den 
Bau des Gebäudes geleistet hatten.

Beförderungen
Verena Urmann wurde zur Feuer-
wehrfrau ernannt, Simon Sagerer 
ist ab jetzt Feuerwehrmann.

Jugendarbeit
Simon Sagerer holte Gold beim 
Oberösterreichischen Wissenstest, 

Julian Lorenz und Simon Sagerer 
legten die Jugendleistungsspange 
ab und absolvierten Stufe 3 und 4 
beim bayerischen Wissenstest. Un-
terstützt wird Florian Weiß in der 
Jugendarbeit von Lukas Moser.

Ehrungen
30 Jahre aktive Dienstzeit: Werner 
Zechmann
50 Jahre Mitgliedschaft: Andreas 
Wagner, Jakob Zitzelsberger;  40 
Jahre Mitgliedschaft: Erich Geiger;  
30 Jahre: Georg Schuster und Wer-
ner Zechmann; 20 Jahre Markus 
Wagner.
Feuerwehrmann des Jahres: 1. Ni-
colai Hierl (34 Übungen und Ein-
sätze), 2.  Stefan Wagner (31), 3.  Mi-
chael Moser (28).
Schneehelfernadel 2019: Harald 

Neuaufnahmen, Beförderte und Geehrte mit 1. Vorsitzendem Florian Weiß (r.), 2. Kommandant Lukas Moser (v.l.), 
Kommandant Thomas Schwarzkopf und Bürgermeister Alois Oswald.

Feuerwehr Riggerding: Rückblick, Ehrungen und Neuaufnahmen
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Basten, Tobias Basten, Florian 
Feuchtinger, Nicolai Hierl, Do-
menic Hierl, Jennifer Koch, Hugo 
Lorenz, Claus Moser, Lukas Mo-
ser, Manuel Moser, Michael Moser, 
Philipp Moser, Rolf Moser, Armin 
Sagerer, Simon Sagerer, Michael Sa-
gerer, Monika Schaumberger, Lisa 
Lohberger, Stefan Wagner, Helmut 
Weber, Martin Weber, Alois Weiß, 
Florian Weiß, Alexander Wieland, 
Melanie Wieland, Werner Zech-
mann Alex Zellner, Jürgen Zellner, 
Kevin Bernauer, Thomas Schwarz-
kopf.

Neuaufnahmen
Aktive: Johannes Peter und Lena 
Grandner, Benedikt Lohberger, 
Teresa Eder und Matthias Murr; 
Jugendfeuerwehr:  Andreas Sage-
rer und Jannik Lorenz. Fördernde 

Mitglieder: Ronald Philipp, Irene 
Philipp und Gisela Haushofer.

Einstimmig angenommen wurde 
eine Satzungsänderung, die vor-
sieht, dass in die Feuerwehr Rig-
gerding Personen aufgenommen 

werden können, die das fünfte Le-
bensjahr vollendet haben. Diese 
Formalität war wichtig: Denn die 
Feuerwehr Riggerding plant die 
Gründung einer Kinderfeuerwehr – 
eine Infoveranstaltung folgt.
Angesichts der beeindruckenden 

Zahlen und der vielen ehrenamtli-
chen Stunden bedankte sich Bür-
germeister Alois Oswald für den 
großartigen Einsatz. „Der Schnee-
bruch und der Brand in Schöllnach 
im vergangenen Jahr haben wieder 
einmal gezeigt, wie wichtig es ist, 
dass wir unsere Feuerwehren ha-
ben“, sagte er. 
Pfarrer Dominik Flür machte sich 
Gedanken, was passieren würde, 
wenn plötzlich das Personal in der 
Feuerwehr fehlt. „Wir sind sehr 
dankbar, dass es euch gibt, auf euch 
kann man sich verlassen.“
Zum Abschluss dankte Florian 
Weiß einer Person, die im Hinter-
grund wirke, auf die man sich aber 
jederzeit verlassen könne: Er über-
reichte einen Blumenstrauß an Fah-
nenmutter Rosemarie Sagerer.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Zahlreiche Aktive wurden mit der Schneehelfernadel 2019 ausgezeichnet.

Nicolai Hierl (r.) ist Feuerwehrmann des Jahres. Für seinen Einsatz dankten 
ihm Kommandant Thomas Schwarzkopf (v.l.), 2. Kommandant Lukas Moser 
und Vorsitzender Florian Weiß.

Feuerwehr Riggerding: Schneehelfernadel und Feuerwehrmann des Jahres
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www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!
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~ Jagdgenossenschaft Wiesenberg ~

Tagesordnung:

Begrüßung und Bericht des Jagdvorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
Verwendung des Jagdpachtschillings
Wünsche und Anträge

1.
2.
3.
4.
5.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Kapfhammer
Jagdvorsteher

Ritzinger
Jagdpächter

EINLADUNG
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

mit anschließendem Rehessen
am Freitag, 18. April 2020, um 19.30 Uhr,

im Gasthaus »Zur Schnelln« in Obergriesgraben



Sonnenwald-
Apotheke:
in den geraden 
monaten mitt-
wochnachmit-
tags geöffnet, in 
den ungeraden 
monaten sams-
tags geöffnet

Linden-
Apotheke:
in den ungera-
den monaten 
mittwochnach-
mittags geöffnet, 
in den geraden 
monaten sams-
tags geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110  Feuerwehr, Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf 0991/4556

Hospizverein Deggendorf  0991/22999

0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 99 03 / 88 80
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 85 04 / 88 00
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 85

Hubertus-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Ludwigs-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
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Hubertus-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Hubertus-Apotheke, Eging

0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 0 1 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 85 04 / 88 00
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01/ 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 85 04 / 88 00
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 8 06
0 85 44 / 18 74

(Keine Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben!)
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Regelmäßige Termine
EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, ab 19.00 Uhr

Gartenbauverein Schöllnach: 
jeden Do Gymnastik in der 

Grund-
s c h u l -
t u r n -
h a l l e , 
B e g i n n 
1 3 . 3 0 
Uhr

Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr

Radfahrerverein Schöllnach: 
Radlerstammtisch, Donnerstag, 
26.03., Gasthaus Schwarzkopf, 
18.00 Uhr - ab 02.04. Donners-
tagsradtouren, Treffpunkt: 
Raiffeisenbank, Tour nach Ab-
sprache, 18.00 Uhr

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag: ab 18.00 Uhr Trai-
ning für Jugend und Neueinstei-
ger, ab 19.00 Uhr Luftpistole und 
Luftgewehr und Gesellschafts-

abend, Gasthaus Schwarzkopf

März
20.03. EC Schöllnach: Jahres-
hauptversammlung, Gasthaus 
Schwarzkopf, 19.30 Uhr - abge-

sagt!
20.03. Theater- und Kultur-
verein Schöllnach: Kabarett 
„Petzenhauser & Wählt“ - abge-
sagt!
21. und 22.03. Gewerbeverein 
Schöllnach: Ostermarkt - abge-
sagt!
21.03. Schnupferclub Rigger-
ding: Jahreshauptversammlung, 
Landgut Stetter, 19.30 Uhr
21.03. Retzbachschützen Tai-
ding: Jahreshauptversammlung, 
Patricks Wirtsstüberl (Grillstu-
be), 19.30 Uhr
22.03. VdK-Ortsverband: Jah-
reshauptversammlung mit Neu-
wahl der Vorstandschaft, Gast-
haus zur Post, 14.00 Uhr
22.03. Sonnenwaldwander-
freunde Oblfing: Jahreshaupt-

versammlung - abgesagt!
28.03. VdK-Ortsverband: Teil-
nahme an der Rentendemonst-
ration in München - abgesagt!
28.03. Bayernfanclub Pop-

penberg 95 e.V.: 
Jahreshauptversammlung, Gast-
hof Muckenthaler, 19.00 Uhr
28.03. Ohe-Schützen Schöll-
nach: Jahreshauptversamm-
lung,  Schützenheim, 19.30 Uhr
29.03. Sonnenwaldwander-
freunde Oblfing: Ostermarkt - 
abgesagt!

April
04.04. Freie Wähler: Rama 
Dama, Treffpunkt: Bauhof 
Schöllnach, 09.00 Uhr - abge-
sagt!
04.04. EC Schöllnach: Herren-
pokalturnier, Stockhalle, Be-
ginn: 13.00 Uhr - abgesagt!
04.04. Ohe-Schützen Schöll-
nach: Königsschießen, Schüt-
zenheim, 16.00 Uhr - abgesagt!
10.04. FC Poppenberg: Part-

ner-Preiswatten, Vereinsheim, 
Einschreiben ab 16.00 Uhr - ab-
gesagt
18.04. EC Schöllnach: Vereins-

meister-
s c h a f t , 
S t o c k-
h a l l e , 
Einzel-
schie-
ß e n 
v o n 
1 2 . 0 0 

bis 14.00 Uhr, Mann-
schaftsschießen ab 14.30 Uhr
21.04. Seniorenclub Rigger-
ding: Jahreshauptversammlung, 
Landgut Stetter, 14.00 Uhr
23.04. EC Weiß-Blau Taiding: 
Herrenturnier, Stockbahnen EC 
Taiding, 19.00 Uhr
24.04. EC Weiß-Blau Taiding: 
Mixed-Turnier, Stockbahnen 
EC Taiding, 18.30 Uhr
25.04. Heimat- und Volkstrach-
tenverein d´Eichenreuther: 
Jahreshauptversammlung, Gast-
haus Schwarzkopf, 20.00 Uhr
26.04. Georgimarkt

für die richtigkeit und vollstän-
digkeit der termine wird keine 
gewähr übernommen!

Corona-Virus: Wichtige Information

Um die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen, hat die Bayerische Staatsregierung eine Reihe von Maßnahmen be-

schlossen. Eine davon betrifft Veranstaltungen und Versammlungen:

Veranstaltungen und Versammlungen werden landesweit untersagt. Hiervon ausgenommen sind private Feiern in hierfür ge-

eigneten privat genutzten Wohnräumen, deren sämtliche Teilnehmer einen persönlichen Bezug (Familie, Beruf ) zueinander 

haben. Ausnahmegenehmigungen können auf Antrag von der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde erteilt werden, soweit 

dies im Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist. Dies gilt ab 17. März bis einschließlich 19. April 2020.
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SICHERHEIT

RENDITE&

Mehr Details unter: www.vr-vilshofen.de/schatzbriefkombi

SchatzbriefKombi

Klever kombinieren
*Die SchatzbriefKombi ist die geeignete Geldanlage gegen niedrige Zinsen. 
Festgeld mit 180 Tagen Laufzeit und 1,25% Zinsen p.a. kombiniert mit einem Schatzbrief. 
Bereits ab 10.000 Euro Anlagebetrag möglich, mit Aufteilung 50% Festgeld und 
50% Schatzbrief - Begrenztes Festgeld-Kontingent, maximal 100.000 Euro Festgeld möglich. 
Lassen Sie sich jetzt beraten - in einer Filiale Ihrer VRV vor Ort.

Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

Volksbank - Raiffeisenbank Vilshofen eG mit Geschäftsstellen in Aidenbach, Aldersbach, Alkofen, 
Bad Griesbach i. Rottal, Eging a.See, Haarbach, Hofkirchen, Ortenburg, Osterhofen, Rathsmannsdorf und Schöllnach. 

1,25%
Festgeld 

+ Schatzbrief

*


